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Einladungen

Einladung zum Stadtrat und seinen 
Ausschüssen
Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 22.04.2024, um 17:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: WBO SB - 004/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna
 
Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna 
am 23.04.2024, um 18:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: HFA SB - 004/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna
 
Ausschuss Steuerung IGB 
am 29.04.2024 um 16.00 Uhr 
Sitzungsnr.: Steuerung IGB - 003/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna
 
Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna 
am 30.04.2024, um 17:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: VA SB - 004/2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
 06792 Sandersdorf-Brehna
 
Stadtrat Sandersdorf-Brehna 
am 02.05.2024, um 18:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: SR SB - 004/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Aus dem Stadtrat

Beschlussprotokoll vom Stadtrat 
und seinen Ausschüssen  
(nichtöffentlicher Teil)
Stadtrat 20.03.2024
Ankauf Flurstücke 49, 48/3, 73/2, 74, Flur 4, Gemarkung 
Roitzsch
DSNR: 286/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Errichtung einer Stahlhalle für 
„Neubau Fahrzeughalle Feuerwehr Roitzsch“
DSNR: 050/2024
Der Beschluss wird mit 20 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 
1 Enthaltungen
angenommen.

Anpassung zum Beschluss DSNR: 221/2021, BSNR: SR 
SB-017/2022
DSNR: 229/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Personalangelegenheit
DSNR: 057/2024
Der Beschluss wird mit 16 JA-Stimmen, 3 NEIN-Stimmen und 
2 Enthaltungen
angenommen.

Personalangelegenheit
DSNR: 059/2024
Der Beschluss wird mit 16 JA-Stimmen, 3 NEIN-Stimmen und 
2 Enthaltungen
angenommen.

Personalangelegenheit
DSNR: 058/2024
Der Beschluss wird mit 14 JA-Stimmen, 5 NEIN-Stimmen und 
2 Enthaltungen
abgelehnt, da keine gesetzliche Mehrheit erreicht wurde.

Personalangelegenheit
DSNR: 060/2024
Der Beschluss wird mit 18 JA-Stimmen, 3 NEIN-Stimmen und 
0 Enthaltungen
angenommen.

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Stadt Sandersdorf-Brehna
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Personalangelegenheit
DSNR: 061/2024
Der Beschluss wird mit 17 JA-Stimmen, 2 NEIN-Stimmen und 
2 Enthaltungen
angenommen.

Personalangelegenheit
DSNR: 062/2024
Der Beschluss wird mit 16 JA-Stimmen, 2 NEIN-Stimmen und 
3 Enthaltungen
angenommen.

Vergabeausschuss 26.03.2024
Vergabeangelegenheit Leasingfahrzeug kleinst LKW mit 
Dreiseitenkippfunktion
DSNR: 081/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Aufsitzrasenmäher mit Hochent-
leerung
DSNR: 065/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Ausstattung Klassenräume des 
Erweiterungsbaus Brehna
DSNR: 063/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Ausstattung Hort Erweiterungsbau 
Brehna
DSNR: 064/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit „Denk-Mal-Pfad Brehna“ - Gestal-
tung Außenanlagen
DSNR: 048/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Planungsleistungen Gebäude inkl. 
TGA Kultur- und Sportzentrum Brehna
DSNR: 084/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Planungsleistungen Freianlagen 
Kultur- und Sportzentrum Brehna
DSNR: 085/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit landschaftsgärtnerische Arbeiten 
und Spielplatzbau Außenanlagen Kita „Max und Moritz“ 
Zscherndorf
DSNR: 083/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Einwohnerfragestunde vom 
Stadtrat am 20.3.2024
Anfrage aus Zscherndorf
Bürger: Am 16.1. hat die Verwaltung ein anwaltliches 
Schreiben bekommen, dass die Fläche als Konversionsfläche 
eingestuft werden kann. Was hat hier die Kommunalver-
waltung genau gesagt? Dies kann Frau Syska nicht aus dem  
Stegreif beantworten, sagt sie. Als weitere Frage formuliert der 
Bürger: Es gibt das Gerücht zur Neukartierung der Fläche um 

das Kieswerk. Ist das richtig? Darauf wird Frau Syska schriftlich 
antworten. Der Bürger bittet in der Antwort, welcher Ornito-
loge die Kartierung mitmacht und ob es möglich ist seitens 
der BI einen weiteren Ornitologen mit zu bestimmen, der die 
Kartierung dann gegen prüft. Als dritte Frage wird formuliert, 
ob es eine gesetzliche Frist zur Neukartierung gibt oder ob 
dies eine freiwillige Entscheidung der Verwaltung ist.

Anfrage aus Roitzsch
Der Bürger merkte an, dass es im letzten Jahr eine Wirtschafts-
konferenz im Hotel Brehna gab. Alle anderen in den Vorjahren 
wurden im Kultur- und Sportzentrum gemacht. Der Kosten-
unterschied zwischen den beiden ist sicherlich hoch. Bürger 
wurden entgegen der Vorjahre nicht eingeladen. Planen sie 
wieder eine Wirtschaftskonferenz und wo soll diese statt-
finden? Frau Syska antwortet, dass nach Wiedereröffnung der 
Hotelanlage, diese gern allen Unternehmerinnen und Unter-
nehmern vorgestellt werden sollte, um auch die ortsansässige 
Lokalität zu unterstützen. Auch 2024 soll es wieder eine Konfe-
renz geben.
Die zweite Frage betraf ein Wahlversprechen der Bürgermeis-
terin, für Kinder und Senioren etwas zu bewegen. In Roitzsch 
ist seiner Meinung nach nichts passiert. Wann passiert etwas 
in Roitzsch? Hierauf beantwortet die Bürgermeisterin, dass das 
Haus am Park auch vom Ortschaftsrat befürwortet den Kindern 
für die Zeit des Neubaus zur Verfügung steht. Sie freut sich, 
dass auch im Februar die Bibliothek wieder eröffnet werden 
konnte. Es gibt weitere Veranstaltungen auch für Seniorinnen 
und Senioren. Diese Informationen scheint der Bürger nicht zu 
haben. Hier muss Abhilfe geschaffen werden.

Bericht vom Stadtrat am 20.3.2024
Nach der Einwohnerfragestunde (siehe Beitrag) erfolgte die 
Ernennung von Tilo Sommerlatte als stellvertretenden Orts-
wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Zscherndorf. Haupt-
löschmeister Tilo Sommerlatte ist bereits seit 29.03.2022 in 
dieser Funktion, die bis 28.03.2024 befristet war. Der Kamerad 
benötigte noch den Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“. Dieser 
hat er absolviert und erfüllt damit jetzt die Voraussetzungen 
um in das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit für die Dauer von 
6 Jahren berufen zu werden. Der Stadtratsvorsitzende Mario 
Schulze übernahm die Vereidigung, die auch Bürgermeisterin 
Steffi Syska sowie der stellvertretende Stadtwehrleiter Marcel 
Rechner unterschrieben. Herzlichen Glückwunsch!
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Planverfahren

Bekanntmachung der  
Stadt Sandersdorf-Brehna  
2. Sachliche Teiländerung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt 
Sandersdorf-Brehna in der  
Gemarkung Ramsin
Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in seiner 
Sitzung am 26.08.2020 den Aufstellungsbeschluss für die  
2. Sachliche Teiländerung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Gemarkung Ramsin gemäß § 1 
Abs. 3 und § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) gefasst und 
beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung 
der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Die 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte am 
11.09.2020 im Amts- und Mitteilungsblatt „Der Lindenstein “ 
Nr. 19/2020, 30. Jahrgang.
Planungsanlass der Teil-Flächennutzungsplanänderung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna in der Gemarkung Ramsin ist das 
konkrete Bauvorhaben der ISM Bitterfeld GmbH & Co. KG 
eine Anlagenkombination aus erneuerbarer Energiegewin-
nung und Speicherung in Verbindung mit der Erzeugung von 
grünem Wasserstoff zu entwickeln und zu betreiben.
Das Projekt soll den Grundstein legen für eine dezentrale 
„Grün-Strom“ und Wasserstoff-Wirtschaft legen und soll dazu 
beitragen, CO2 neutrale elektrische Energien und Wasserstoff 
in der und für die Region zu gewinnen. Mit der Änderung 
des Teil-Flächennutzungsplanes sind insbesondere folgende 
Belange zu berücksichtigen:
- Errichtung einer Photovoltaikanlage zur energetischen 

Nutzung,
- Errichtung eines Batteriegroßspeicher, eines Wasserstoff-

Kraftwerkes und Speichers inkl. Errichtung eines Wasser-
stoff-Kraftwerks zur Erzeugung von „grünem Wasserstoff“, 
eines Speichers sowie einer Wasserstofftankstelle,

- die Realisierung der planungs- und bauplanungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die Schaffung eines sonstigen 
Sondergebietes Erneuerbare Energie sowie den erforderli-
chen Erschließungs- und Ausgleichsflächen,

- die Erfüllung der Bedingungen und Kriterien gemäß EEG,
- die Nutzung erneuerbarer Energien als Beitrag zum Klima-

schutz und der Klimaanpassung,
- die Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes 

einschließlich des Naturschutzes und der Landschaftspflege,
- die Gestaltung des Orts- und Landschaftsbildes,
- die Entwicklung von geeigneten Ausgleichsmaßnahmen 

und die Sicherung der hierfür erforderlichen Flächen.
Für die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und 
1a BauGB wird eine Umweltprüfung durchgeführt, in der die 
erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und im Umwelt-
bericht beschrieben und bewertet werden. Der Umweltbericht 
wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ebenfalls öffentlich ausgelegt.

Die anschließenden zwei Tagesordnungspunkte handelten 
von den Beschluss über die Zwischenabwägung der Stellung-
nahmen zum Vorentwurf der 2. Sachlichen Teiländerung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Gemarkung Ramsin sowie dem Beschluss zu dessen Billi-
gung und Auslegung. Bereits Ende August 2020 wurde der 
Aufstellungsbeschluss dazu gefasst und im Juni 2023 wurden 
alle Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange ange-
schrieben, um Bedenken zu äußern. Die Beschlüsse wurden 
mehrheitlich angenommen.
Ebenso verhielt es sich mit dem folgenden Beschluss zum 
Planungsstand der Leistungsphase 2 für die Oberflächen-
entwässerung im Rahmen der Erschließung des Indus-
triegebietes Brehna II, westlich der Münchener Straße. Die 
Leistungsphase 2 für die Planungsdisziplin Oberflächenent-
wässerung konnte erfolgreich abgeschlossen werden. In der 
Abstimmung mit der Unteren Wasserbehörde am 14.12.2023 
wurde dieser Planungsstand befürwortet. Stadtrat Wolkenhaar 
äußerte Bedenken zur vorgegebenen Lösung. Auch Stadtrat 
Nowak pflichtete bei, dass bei soviel veränderten Klima- und 
Wetterdaten Probleme auftreten könnte.
Zur Konzeptionierung eines „Bürger-Campus“ informierte 
Bürgermeisterin Steffi Syska den Rat und die Anwesenden und 
setzte sich für die Umsetzung ein. Hierzu wurde im Oktober 
2023 dem Hauptausschuss die Möglichkeit der Förderung 
durch das Neue Europäische Bauhaus vorgestellt. Ein Konzept 
für einen Bürger-Campus als modernes Rathaus wurde vorge-
schlagen. Im Januar 2024 wurde das Projekt erneut diskutiert, 
da es gut in die neue Förderrichtlinie passte. Das Ziel war es, 
zukunftsorientierte Handlungsstrategien mit wissenschaftli-
chen Partnern und Bürgerbeteiligung für einen Rathauskom-
plex zu entwickeln. Die Richtlinie sah eine bis zu 100%-ige 
Förderung vor. Trotz Interesses einiger Gremienmitglieder 
wurde der Beschlussvorschlag zur Antragseinreichung letzt-
endlich abgelehnt.
Unter Bekanntgaben und Anfragen wurden u.a. folgende 
Fragen aufgeworfen oder Themen bekannt gegeben:
• Baumfällung im Strandbad Sandersdorf
• Fragen zu Einsatzkosten der Feuerwehr Sandersdorf bei 

einem Einsatz bei FEV im November 23 wurden aufgewor-
fen.

• Hinsichtlich des Aktionsplans zur Inklusion wurde der järli-
che Bericht eingefordert. Dieser wird erarbeitet.

• Die Auswertung zu Verkehrszählung in der Friedensstraße 
liegt noch nicht vor.

• Aufruf zur 650-Jahr-Feier. Hier ergeben sich Fragen hin-
sichtlich der Klärung des Jubiläumsdatums. Diese werden 
in Zusammenarebit mit dem Stadtarchiv geklärt und be-
kannt gegeben.

• Zum aktueller Stand des Discounters in Brehna gibt es ei-
nen Termin beim Landkreis.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ Stadtmarketing
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- Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat Natur-
schutz, Landschaftspflege, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung: Stellungnahme zum Vorentwurf vom 
10.07.2023

- Landkreis Anhalt-Bitterfeld: Stellungnahme zum Vorent-
wurf vom 28.07.2023

- Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Anhalt: Stellungnahme zum Vorentwurf vom 26.07.2023

- Landesamt für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt: 
Stellungnahme zum Vorentwurf vom 20.07.2023

- Landesamt für Umweltschutz: Stellungnahme zum Vorent-
wurf vom 28.07.2023

- Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesell-
schaft mbH – Betrieb Mitteldeutschland: Stellungnahme 
zum Vorentwurf vom 07.08.2023

- Mitteldeutsche Sanierung- und Entsorgungsgesellschaft 
mbH: Stellungnahme vom 13.07.2023

- Stadt Bitterfeld-Wolfen: Stellungnahme vom 26.07.2023

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen bei 
der Stadt Sandersdorf-Brehna verfügbar:
Schutzgut Mensch
Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, untere 
Immissionsschutzbehörde vom 28.07.2023 zum Vorentwurf 
der 2. Sachl. TÄ FNP S-B:
bei raumbedeutsamen Planungen sind für bestimmte 
Nutzung vorgesehene Flächen so zuzuordnen, dass schädliche 
Umwelteinwirkungen und von schweren Unfällen in Betriebs-
bereichen hervorgerufene Auswirkungen auf die ausschließ-
lich und überwiegend dem Wohnen dienenden Gebiete sowie 
auf sonstige schutzbedürftige Gebiete so weit wie möglich 
vermieden werden zum jetzigen Zeitpunkt ist das Schutzgut 
Mensch nicht abschließend bewertbar, da keine Detailpla-
nung der Nutzungen des SO 1 (Wasserstoff-Erzeugungsan-
lage, Batteriegroßspeicher) vorliegen; die Detailplanung ist im 
Rahmen der bundesimmissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gung nachzuweisen und zu beurteilen
Stellungnahmen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, SG Brand-
schutz vom 28.07.2023 zum Vorentwurf der 2. Sachl. TÄ FNP 
S-B:
- fehlende Aussagen zum Brandschutz, insbesondere 

zur Löschwasserversorgung Belange sind im weiteren 
Verfahren zu berücksichtigen bzw. darzustellen

Stellungnahme des Landesamtes für Verbraucherschutz 
Sachsen-Anhalt vom 26.07.2023 zum Vorentwurf der 2. Sachl. 
TÄ FNP S-B:
vor Beginn der Baumaßnahmen ist die ausgewiesene 
Verdachtsfläche auf mögliche Belastungen, z.B. durch Gefahr-
stoffe (Altlasten, Kampfmittel), die über das Maß der gesund-
heitlich unbedenklichen Grundbelastung hinausgehen, zu 
überprüfen (§ 7 GefStoffV i. V. m. TRGS 524)
Schallemissionsprognose vom 04.01.2023:
Ergebnis, dass im SO 1 EE ein Tageswert (6:00 bis 22:00 Uhr) 
von 64 dBA/m² und ein Nachtwert (22:00 bis 06:00 Uhr) von 
49 dBA/m² sowie im SO 2 EE ein Tageswert (6:00 bis 22:00 Uhr) 
von 63 dBA/m² und ein Nachtwert (22:00 bis 06:00 Uhr) von 48 
dBA/m² nicht überschritten werden darf
Umweltbericht zum Entwurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B vom 
13.11.2023:
kurzzeitige Beeinträchtigungen in der Bauphase möglich
direkte Sichtverbindungen können aufgrund vorhandener 
Gehölz- und Waldstrukturen ausgeschlossen werden

Die vorliegende Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt 
parallel zur Aufstellung des Bebauungsplanes Sondergebiet 
Erneuerbare Energien „Nördlicher Teil der Kieswerkstraße“. 
Da die Aufstellung dieser Bauleitpläne parallel erfolgt, ist es 
im vorliegenden Umweltbericht möglich, eine detaillierte 
Bestandsaufnahme der Umweltprüfung zu Grunde zu legen, 
die über die Detailschärfe einer Umweltprüfung auf der Ebene 
des Flächennutzungsplanes weit hinausgeht. Da einerseits die 
Fläche der Flächennutzungsplanänderung nahezu identisch 
mit dem Umgriff des Bebauungsplanes ist und andererseits die 
Untersuchungsergebnisse aus der Umweltprüfung des Bebau-
ungsplanes bereits vorliegen, wurde bewusst auf eine Verall-
gemeinerung/Vergröberung verzichtet. Bei der Bestandsauf-
nahme findet daher keine Abstufung zwischen der Ebene des 
Flächennutzungsplanes und des Bebauungsplanes mehr statt.
Der Änderungsbereich umfasst eine Teilfläche des Flurstücks 
44/15 der Flur 1 der Gemarkung Ramsin und hat eine Größe 
von ca. 17,50 ha. Er liegt im Bereich der ehemaligen Braun-
kohlegrube „Erich“, ist ehemaliges Betriebsgelände der oeko-
baustoffe GmbH und befindet sich:
- nordöstlich der bebauten Ortslage Ramsin
- westlich der Ortslage Sandersdorf,
- südlich des Gewässers ‚Förstergrube‘
- sowie südlich der ‚Zörbiger Straße‘ und der ‚Kieswerkstraße‘
Die Abgrenzung des Geltungsbereichs des Entwurfs der 2. 
Sachliche Teiländerung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Sandersdorf-Brehna in der Gemarkung Ramsin und die Lage 
des Plangebietes sind der beigefügten Übersichtskarte zu 
entnehmen.
Der Geltungsbereich der Teilfläche 1 wurde im Vergleich zum 
Aufstellungsbeschluss geändert. Ursprünglich umfasste der 
Geltungsbereich das gesamte Flurstück 44/15. Der Rechts-
inhaber der Kiesabbaufläche beantragte beim Landesamt 
für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt eine Teilaufhe-
bung für das Bewilligungsfeld „Zscherndorf-Ramsin“. Diesem 
Antrag wurde mit Bescheid vom 05.11.2021 stattgegeben. Der 
südliche Bereich des Änderungsbereiches schneidet damit 
den verbleibenden Feldesteil der Bewilligung „Zscherndorf-
Ramsin“ und steht für eine bauliche Nutzung nicht mehr zur 
Verfügung. Ebenfalls wurde die Fläche nordöstlich der Straße 
‚Kieswerkstraße‘ aus dem Geltungsbereich herausgenommen.
Für die vorliegenden Teil-Flächennutzungsplanung wurde auf 
Grundlage des § 3 Abs. 1 Satz 3 Nr. 2 BauGB auf die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB verzichtet, 
da diese Unterrichtung und Erörterung bereits auf Grund-
lage des im Parallelverfahren aufgestellten Bebauungsplanes 
Sondergebiet Erneuerbare Energien „Nördlicher Teil der Kies-
werkstraße“ in Form einer öffentlichen Auslegung erfolgt ist.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 
deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden 
kann, wurden mit Schreiben vom 21.06.2023 frühzeitig, 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB an der Planung beteiligt. Sie wurden 
zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang 
und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgefordert.
Als nach Einschätzung der Gemeinde wesentliche bereits 
vorliegende umweltrelevante Stellungnahmen werden 
gemeinsam mit den Planunterlagen folgende Unterlagen 
öffentlich ausgelegt:
- Ministerium für Infrastruktur und Digitales des Landes 

Sachsen-Anhalt: Stellungnahme zum Vorentwurf der  
2. Sachl. TÄ FNP S-B vom 24.08.2023
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einem hohen Anteil Pionierarten
Verbotstatbestände sind unter Anwendung der Sonderrege-
lung des § 44 Abs. 5 Satz 2 BNatSchG nur für die Art Zaun-
eidechse abgeleitet worden, welche durch artspezifische 
Maßnahmen vollständig vermeidbar sind
Belange des besonderen Artenschutzes stehen bei Umset-
zung der abgeleiteten artübergreifenden und artspezifischen 
Vermeidungsmaßnahmen der Planung bzw. dem Vorhaben 
nicht entgegen
für die wertgebenden Pionierarten und die Zauneidechse 
sollten habitatsichernde Gestaltungs-/Pflegemaßnahmen 
festgesetzt werden.

Schutzgut Boden/Fläche
Stellungnahme des Ministeriums für Infrastruktur und Digi-
tales des Landes Sachsen-Anhalt vom 24.08.2023 zum Vorent-
wurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B:
Planung ist raumbedeutsam im Sinne von raumbeeinflussend 
und raumbeanspruchend
Planung entspricht Grundsatz G 84 -> vorrangige Errichtung 
von Photovoltaikfreiflächenanlagen auf bereits versiegelten 
oder Konversionsflächen
Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, untere 
Bodenschutzbehörde vom 28.07.2023 zum Vorentwurf der 2. 
Sachl. TÄ FNP S-B:
keine Altlastenverdachtsfläche
Hinweis auf ehemaligen Braunkohletagebau und dem hier 
anstehenden Boden bzw. dessen Eigenschaften
Hinweis zur Errichtung, Nutzung und Abbrechen baulicher 
Anlagen gem. §§ 4 und 7 BBodSchG sowie Lagerung und 
Tätigkeiten mit boden- und wassergefährdenden Materialien
sonstige bodenrechtliche Hinweise
Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, SB Katastro-
phenschutz vom 28.07.2023 zum Vorentwurf der 2. Sachl. TÄ 
FNP S-B:
Fläche als Kampfmittelverdachtsfläche ausgewiesen
sonstige Hinweise zum Umgang mit Kampfmittelverdachts-
flächen
Stellungnahme des Amtes für Landwirtschaft und Flurneuord-
nung und Forsten Anhalt vom 26.07.2023 zum Vorentwurf der 
2. Sachl. TÄ FNP S-B:
keine Einwände, da keine landwirtschaftlichen Flächen bean-
sprucht werden
Stellungnahme des Landesamtes für Geologie und Bergwesen 
Sachsen-Anhalt vom 20.07.2023 zum Vorentwurf der 2. Sachl. 
TÄ FNP S-B:
für die Teilfläche im Änderungsbereich wurde mit Datum vom 
03.11.2022 die Bergaufsicht beendet
Umweltbericht zum Entwurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B vom 
13.11.2023:
durch die Änderungen im Plangebiet aufgrund der bergbau-
lichen Vorbelastungen werden keine erheblichen, negativen 
Auswirkungen auf das Schutzgut Fläche verursacht
mit Realisierung der Vorgaben des Bebauungsplanes unter 
Berücksichtigung der Vorbelastungen aufgrund der histori-
schen Nutzung können erhebliche negative Auswirkungen 
auf das Schutzgut Boden ausgeschlossen werden

Schutzgut Wasser
Stellungnahme der Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH – Betrieb Mitteldeutschland 
vom 07.08.2023 zum Vorentwurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B:

mit Realisierung der Festsetzungen des Bebauungsplanes 
können erhebliche negativen Auswirkungen auf das Schutzgut 
Mensch und seine Gesundheit ausgeschlossen werden
die weiteren Auswirkungen durch die Errichtung des Wasser-
stoffkraftwerkes inklusive Wasserstofftankstelle sind ggfs. im 
Genehmigungsverfahren nach BImSchG zu beurteilen

Schutzgut Pflanzen und Tiere/biologische Vielfalt
Stellungnahme des Landesverwaltungsamtes, obere Natur-
schutzbehörde vom 10.07.2023 zum Vorentwurf der 2. Sachl. 
TÄ FNP S-B:
- Umweltschadensgesetz und Artschutzrecht sind zu 

beachten
Stellungahme des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-
Anhalt vom 28.07.2023 zum Vorentwurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B:
für Bewertung der Ruderalflächen mit 15 WP wird als nicht 
methodisch angesehen bzw. ist naturschutzfachlich nicht 
nachvollziehbar -> im Bewertungsmodell Sachsen-Anhalt 
beträgt Biotopwert 14
pauschale Annahme, dass Vögel die Flächen im Plangebiet im 
gleichen Maße weiternutzen oder besiedeln, kann nicht nach-
vollzogen werden
Aussagen zu dokumentieren Brutverhalten von Feldlerchen 
bei Reihenabständen geringer 3,2 m -> diese Vorgabe sollte 
mindesten beachtet werden, um anlagenbedingte Beeinträch-
tigung mit hinreichender Sicherheit auszuschließen
Kenntnisstand zu Auswirkungen von Freiflächen-Photovoltaikan-
lagen zum Brachpieper äußerst gering; Untersuchungen ergaben 
ein Abwandern der Art; in einer weiteren Untersuchung wurde 
die Art nur im Randbereich außerhalb der Photovoltaikfläche fest-
gestellt -> hier fehlt jedoch avifaunistische Vorerfassung
es kann nicht davon ausgegangen werden, dass Maßnahmen 
M1 bis M3 ausreichen, um Eignung des Gebietes als Brutle-
bensraum zu erhalten; auch das Abwandern in das Umfeld ist 
nicht mit Sicherheit anzunehmen -> es ist davon auszugehen, 
dass potentiell geeignete Habitate bereits besiedelt sind
Kartierung der Zauneidechse von April bis Juni entspricht 
nicht der Standartmethodik (mind. 4 Begehungen von April 
bis September) -> realistische Populationsgröße damit nicht 
ermittelbar; alternativ kann eine „worst-case“ Annahme 
getroffen werden und hierzu entsprechende Maßnahmen 
abgeleitet werden
fachliche Einschätzung zur Umsiedlung von Zauneidechsen in 
Sachsen-Anhalt als Anlage zur Stellungnahme
Umweltbericht zum Entwurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B vom 
13.11.2023:
keine Schutzgebiete oder Schutzobjekte sowie Natura 2000-
Gebiete gem. § 32 BNatSchG oder gesetzlich geschütztes 
Biotop gemäß §30 BNatSchG im Plangebiet
mit Realisierung der Vorgaben des Bebauungsplanes unter 
Einhaltung der vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen 
können erhebliche negative Auswirkungen bestandsgefähr-
deter Biotoptypen sowie bestandsgefährdeter Arten ausge-
schlossen werden
Artenschutzfachliche Untersuchung zum Bebauungsplan 
der Stadt Sandersdorf Brehna Sonstiges Sondergebiet Erneu-
erbare Energien „Nördlicher Teil der Kieswerkstraße“ vom 
27.02.2023:
im zentralen Bereich und im östlichen Randbereich des Plan-
gebietes wurden Individuen der Zauneidechse nachgewiesen
die nachgewiesene Brutvogelzönose besteht aus 50 Brutvo-
gelarten unterschiedlicher ökologischer Anspruchstypen mit 
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der Kieswerkstraße“ der Stadt Sandersdorf-Brehna, Ortschaft 
Ramsin vom 16.03.2023 sowie der Stellungnahme des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld, insbesondere der untere Immissions-
schutzbehörde vom 01.08.2023 zum Entwurf des Bebauungs-
planes Sondergebiet Erneuerbare Energien „Nördlicher Teil 
der Kieswerkstraße“ der Stadt Sandersdorf-Brehna, Ortschaft 
Ramsin Bebauungsplan enthalten.
Der Stadttrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in öffentli-
cher Sitzung am 20.03.2024 über die Zwischenabwägung der 
Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zum Entwurf der 2. Sachlichen Teilän-
derung des Flächennutzungsplanes in der Gemarkung Ramsin 
beraten und öffentlich abgewogen. In gleicher öffentlicher 
Sitzung des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna wurde 
der Beschluss gefasst, den Entwurf der 2. Sachlichen Teilän-
derung des Flächennutzungsplanes sowie die bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen für die Dauer 
eines Monats öffentlich auszulegen und die Beteiligung der 
Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der 
Nachbargemeinden und -städte gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.
Der Entwurf der 2. Sachlichen Teiländerung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Sandersdorf-Brehna, Gemarkung 
Ramsin, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den Text-
lichen Festsetzungen (Teil B), der Begründung nebst Anlagen 
sowie den bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen liegt in der Zeit vom:

29. April 2024 bis einschließlich 31. Mai 2024

Montag:  geschlossen
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:  09.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach vorheriger terminlicher Vereinbarung in der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fachbereich Bauver-
waltung, Raum 24 in 06792 Sandersdorf-Brehna zur förmli-
chen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich aus. Jedermann ist zur Einsicht berechtigt. Es wird 
Auskunft über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
sowie über die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
erteilt.
Während der Auslegungszeit können Stellungnahmen, Anre-
gungen, Hinweise und/oder Bedenken zum Entwurf des 
Bebauungsplanes, schriftlich, mündlich zur Niederschrift oder 
per E-Mail (info@sandersdorf-brehna.de) eingereicht werden. 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die Unterlagen des 
Entwurfs der 2. Sachlichen Teiländerung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Sandersdorf-Brehna in der Gemarkung 
Ramsin sind während der Auslegungszeit auf der Internetseite 
der Stadt Sandersdorf-Brehna unter www.sandersdorf-brehna.
de/Meine-Stadt/Mein-Rathaus-Online/Amtliche-Bekanntma-
chungen einsehbar.
Des Weiteren sind die Unterlagen über den Sachsen-Anhalt-
Viewer des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (Landesportal) zugänglich.
Damit wird auch den Festsetzungen des Gesetzes zur Sicher-
stellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsver-
fahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstel-
lungsgesetz-PlanSiG) vom 20.05.2020 in der aktuell gültigen 
Fassung entsprochen.

Hinweise zu den vorhandenen Filterbrunnenstandorte, der 
Grundwassermessstelle sowie der bergbaulichen Situation im 
Plangebiet
Stellungnahme der Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsor-
gungsgesellschaft mbH vom 13.07.2023 zum Vorentwurf der 
2. Sachl. TÄ FNP S-B:
im Änderungsbereich befinden sich eine Vielzahl von Grund-
wassermessstellen der LMBV
Umweltbericht zum Entwurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B vom 
13.11.2023:
das Schutzgut Wasser wird aufgrund der anthropogenen 
Vorbelastungen und nach jetzigem Kenntnisstand nicht 
erheblich nachteilig beeinflusst

Schutzgut Klima und Luft
Umweltbericht zum Entwurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B vom 
13.11.2023:
mit Realisierung werden insgesamt die positiven Effekte für 
das Schutzgut Klima/Luft überwiegen, da die Freisetzung von 
schädlichen Klimagasen durch die Nutzung der erneuerbaren 
Energien erheblich verringert wird

Schutzgut Landschaftsbild
Umweltbericht zum Entwurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B vom 
13.11.2023:
mit Realisierung der Festsetzungen des Bebauungsplanes 
ergeben sich nachteilige Auswirkungen auf das Landschafts-
bild
lediglich in geringer Entfernung zum Plangebiet wahrnehmbar
in der Fernwirkung aufgrund der Geländesituation und sicht-
verschattenden Gehölzstrukturen kaum Sichtbeziehungen 
vorhanden
erhebliche Beeinträchtigungen des Landschaftsbildes können 
somit ausgeschlossen werden

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, untere 
Denkmalschutzbehörde vom 28.07.2023 zum Vorentwurf der 
2. Sachl. TÄ FNP S-B:
archäologischer Sicht keine Einwände
denkmalschutzrechtliche Hinweise zum Umgang mit archäo-
logischen Kulturdenkmalen
Stellungnahme des Landesamtes für Denkmalpflege und 
Archäologie Sachsen-Anhalt vom 27.06.2023 zum Vorentwurf 
der 2. Sachl. TÄ FNP S-B:
nach derzeitiger fachlicher Einschätzung aus archäologischer 
Sicht keine Einwände
denkmalschutzrechtliche Hinweise zur Entstehung und zum 
Umgang archäologischer Kulturdenkmale
Umweltbericht zum Entwurf der 2. Sachl. TÄ FNP S-B vom 
13.11.2023:
nachteiligen Auswirkungen auf die Kulturgüter, archäologi-
sche Kulturdenkmale oder sonstige Sachgüter aufgrund des 
fehlenden Vorkommens ausgeschlossen
Detaillierte Angaben und Auswertungen der umweltrelevanten 
Informationen zu den genannten Schutzgütern sind zusätzlich 
im Entwurf des Umweltberichts zur 2. Sachliche Teiländerung 
des Flächennutzungsplanes der Stadt Sandersdorf-Brehna in 
der Gemarkung Ramsin vom 13.11.2023, einschließlich der 
Anlage „Artenschutzfachliche Untersuchung, der Anlage 1 
„Schallemissionsprognose“ der Begründung Teil I zum Bebau-
ungsplan Sondergebiet Erneuerbare Energien „Nördlicher Teil 
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Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben können.
Ergänzend zu dem Hinweis nach § 3 Abs. 2 Satz 4 zweiter Halb-
satz ist darauf hinzuweisen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Veröffentlichungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Hinweise zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatper-
sonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung 
ihrer angegeben Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mailad-
ressen zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß 
Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Doku-
mentationspflichten und für die Informationspflicht Ihnen 
gegenüber genutzt.

Sandersdorf-Brehna, den 08.04.2024

Steffi Syska
Bürgermeisterin

Maßstab 1 : 20 000

2. Sachliche Teiländerung des Flächennutzungsplanes
der Stadt Sandersdorf-Brehna in der Gemarkung Ramsin

- Übersichtskarte Überlagerung
geplanter Geltungsbereich auf Flächennutzungsplan -

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der
2. Sachliche Teiländerung des Flächennutzungsplanes

Anlage

Darstellung im genehmigten Flächennutzungsplan der Gemeinde Sandersdorf

Kartengrundlage: 

Auszug aus dem Flächennutzungsplan der Gemeinde Sandersdorf

Vervielfältigungserlaubnis erteilt:
durch: Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
am: 11.07.2005
Genehm.-Nr.:         LVermGeo/A7-866-2005-07
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Wahlbekanntmachungen

Nr. Bewerber
1 28
2 11
3 2
4 7
5 2
6 2
30 16
31 4
32 1
33 16
34 1

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Kaltofen, Torsten 1970 Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Sandersdorf-Brehna 
2. Hubert, Bernd 1962 Mitarbeiter städt. Bauhof Sandersdorf-Brehna OT Brehna
3. Grabner, Claudia 1983 Bachelor BWL Sandersdorf-Brehna
4. Sittig, Jan 1971 Apotheker Sandersdorf-Brehna
5. Jahnke, Gerhard 1950 Handwerksmeister Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
6. Dr. Bergholz, Petra 1956 Ärztin Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
7. Wolkenhaar, Andreas 1976 Geschäftsführer Sandersdorf-Brehna OT Brehna
8. Marose, Jörg 1983 FA für Logistik Sandersdorf-Brehna
9. Goßler, Andrea 1975 Unternehmerin Sandersdorf-Brehna
10. Schöpfel, Theodor 1969 Steinmetzmeister Sandersdorf-Brehna OT Brehna
11. Lange, Mirko 1970 Referent Asset Management Sandersdorf-Brehna
12. Sittig, Anke 1970 Kinder- u. Jugendl.psychotherapeutin Sandersdorf-Brehna
13. Lüdke, Adrian 1985 Verwaltungsfachangestellter Sandersdorf-Brehna
14. Elster, Mario 1970 Kaufmann Sandersdorf-Brehna OT Brehna
15. Zacharias-Lange, Jutta 1971 Angestellte Sandersdorf-Brehna
16. Niklas, Maik 1981 Leitstellendisponent Sandersdorf-Brehna
17. Sommer, Andreas 1980 Wirtschaftsfachwirt Sandersdorf-Brehna
18. Dr. Wimmer, Marina 1959 Dipl.-Chem. i. R. Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
19. Dr. Schmidt, Matthias 1968 Dipl.-Chem.-Ing. Sandersdorf-Brehna OT Brehna
20. Salomon, Ralf 1969 Informatiker Kommunalverwaltung Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
21. Schmidt, Ninette 1975 Steuerfachangestellte Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
22. Weber, Winfried 1961 SAP-Consultant Sandersdorf-Brehna OT Brehna
23. Wimmer, Roland 1956 Dipl.-Geol.-Ing. i. R. Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
24. Zug, Tobias 1985 Geschäftsführer Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
25. Schützsack, Raik 1979 selbst. Elektriker Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
26. Schulze, Dominik Ringo 1997 Baumaschinist Sandersdorf-Brehna OT Renneritz
27. Eichelkraut, Nils 2005 Unternehmer Sandersdorf-Brehna OT Brehna
28. Schulze, Uwe 1962 Landrat a. D. Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
2 Alternative für Deutschland AfD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Trübner, Nico 1989 Fachkraft f. Abwassertechnik Sandersdorf-Brehna 
2. Mittelsdorf, Paul 1977 Literaturwissenschaftler Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
3. Weigmann, Thomas 1965 Installateur Sandersdorf-Brehna 
4. Forstner, Sixtus 1953 Anlagenmonteur Sandersdorf-Brehna OT Ramsin 
5. Alisch, Steffen 1968 Bauleiter Gerüstbau Sandersdorf-Brehna OT Brehna
6. Köhler, Olaf 1965 Maurer Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
7. Siedersleben, Udo 1953 Tischler Sandersdorf-Brehna 
8. Schellenberg, Hans 1946 Rentner Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
9. Pullwitt, Volker 1953 Dipl.-Ing. i. R. Sandersdorf-Brehna OT Brehna
10. Hoffmann, Heidrun 1953 Rentnerin Sandersdorf-Brehna 
11. Hille, Thomas 1976 Justizvollzugsbeamter Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
3 DIE LINKE DIE LINKE

Wählergemeinschaft Petersroda 1994
Souveränes FORUM Sandersdorf-Brehna 
Einzelbewerber Hennig

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Alternative für Deutschland (AfD)
DIE LINKE (DIE LINKE)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Freie Demokratische Partei (FDP)
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Unabhängiges Bündnis (UB)

Wahl des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna am 9. Juni 2024

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § 35 KWO LSA  über die Zulassung der 
Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna beschlossen. 
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)

Roitzscher Wählervereinigung (RWV)



10 Der Lindenstein Nr. 4/2024 19. April 2024

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Kutz, Bettina 1952 Grundschullehrerin Sandersdorf-Brehna OT Brehna
2. Dr. Münchow, Katja 1962 Leiterin Musik-Galerie a. d. Goitzsche Sandersdorf-Brehna OT Brehna

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Henze, Chris 1982 SPD Fraktionsgeschäftsführer Sandersdorf-Brehna OT Brehna
2. Tkalec, Kai 1988 Lehrer Sandersdorf-Brehna OT Ramsin
3. Brehme, Patrick 1999 Lagermitarbeiter Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
4. Kuhnert, Marcel 1989 stellv. Betriebsratsvorsitzender Sandersdorf-Brehna 
5. Hehr, Nicole 1984 Schulsozialarbeiterin Sandersdorf-Brehna OT Brehna
6. Hannebohm, Peter Paul 1983 Geschäftsführer Sandersdorf-Brehna 
7. Köppe, Jörg-Olaf 1961 Selbstständig Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
5 Freie Demokratische Partei FDP

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Thiele, Markus 1978 Krankenpfleger Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
2. Mittler, Paul 2000 Student Sandersdorf-Brehna OT Brehna

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
6 BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN GRÜNE

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Dillgen, Sara 1989 Steuerfachangestellte Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
2. Nowak, Hinrich 1967 Gesundheitswissenschaftler (M.Sc.) Sandersdorf-Brehna OT Brehna

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
30 Unabhängiges Bündnis UB

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Beyer, Annett 1970 Unternehmerin Sandersdorf-Brehna 
2. Gottlöber, Ivo 1977 Apotheker Sandersdorf-Brehna 
3. Dr. Römbach, Eric 1979 Ing. der Verfahrenstechnik Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
4. Schulze, Mario 1967 Verwaltungsfachwirt Sandersdorf-Brehna OT Ramsin
5. Pilz, Marko 1971 Gastronom Sandersdorf-Brehna OT Heideloh
6. Kugler, Yannik 1999 Regionalplaner Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
7. Fischbach, Nadine 1983 Fachreferentin Revision Sandersdorf-Brehna OT Glebitzsch
8. Wolf, Torsten 1974 Vermessungsingenieur Sandersdorf-Brehna OT Renneritz
9. Dr. Sonnenberger, Stefan 1984 Apotheker Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
10. Hüttig, Thomas 1982 Industriemechaniker Sandersdorf-Brehna OT Glebitzsch
11. Zepper, Fabien 1989 Netzmeister Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
12. Graupner, Anna-Sophie 1994 Personalsachbearbeiterin Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
13. Höhnsch, Matthias 1961 Dipl.-Ing. Vermessung (FH) Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
14. Möbius, Lucas 1998 Projektmanager Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
15. Flach, Ricky 1970 Unternehmer Sandersdorf-Brehna OT Ramsin
16. König, Ronald 1968 Betriebswirt Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
31 Roitzscher Wählervereinigung RWV

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Willer, Mario 1961 Pensionär Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
2. Diedrichs, André 1974 Selbstständig Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
3. Raabe, Christian 1987 Zerspanungsmechaniker Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
4. Fleischer, Janno 1999 Selbstständig Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
32 Wählergemeinschaft Petersroda 1994

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort

1. Hoffmann, Heiko 1977 Zimmerermeister 06809 Sandersdorf-Brehna OT Petersroda

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
33 Souveränes FORUM Sandersdorf-Brehna
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1. Hoffmann, Heiko 1977 Zimmerermeister 06809 Sandersdorf-Brehna OT Petersroda

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
33 Souveränes FORUM Sandersdorf-Brehna

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Mölle, Udo 1955 Ruhestand Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
2. Forstner, Sylvia 1955 Dipl.-Betriebsw. (FH) Sandersdorf-Brehna
3. Schumaier, Andreas 1973 Angestellter Sandersdorf-Brehna
4. Ortlep, Beate 1962 Finanzbeamtin Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
5. Zapp, Sebastian 1984 Angestellter Sandersdorf-Brehna OT Ramsin
6. Gürth, Marina 1958 Gastronomin Sandersdorf-Brehna OT Ramsin
7. Ronneberg, Michaela 1961 Rentnerin Sandersdorf-Brehna OT Ramsin
8. John, Carola 1958 Krankenschwester Sandersdorf-Brehna
9. Balthasar, Sven 1980 Soldat Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf
10. Kuckling, Oliver 1963 Kfz-Schlosser Sandersdorf-Brehna 
11. Baudisch, Uwe 1962 Rangierleiter Sandersdorf-Brehna 
12. Göricke, Lars 1980 Angestellter Sandersdorf-Brehna OT Ramsin
13. Jetzke, Michael 1978 selbst. Handwerker Sandersdorf-Brehna OT Ramsin
14. Byczynski, Artur 1967 Techniker Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch
15. Renner, Sven 1974 Berufsbetreuer Sandersdorf-Brehna 
16. Zeichner, Jana 1978 Pharmareferentin Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
34 Einzelbewerber Hennig

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Hennig, Andreas 1958 Unternehmer Sandersdorf-Brehna OT Renneritz

Sandersdorf-Brehna, 10.04.2024

gez. 
Syska
Stadtwahlleiterin

„Der Lindenstein“
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Nr. Bewerber
1 9
2 2
3 2
4 2
5 1
6 1

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Hubert, Bernd 1962 Mitarbeiter städt. Bauhof Sandersdorf-Brehna 
2. Wolkenhaar, Andreas 1976 Geschäftsführer Sandersdorf-Brehna 
3. Böhm, Leopold 1945 Dipl.-Ing. Nachrichtentechnik Sandersdorf-Brehna 
4. Schäfer, Stefan 1979 Selbstständig Sandersdorf-Brehna 
5. Schöpfel, Theodor 1969 Steinmetzmeister Sandersdorf-Brehna 
6. Weber, Winfried 1961 SAP-Consultant Sandersdorf-Brehna 
7. Dr. Schmidt, Matthias 1968 Dipl.-Chem.-Ing. Sandersdorf-Brehna 
8. Eichelkraut, Nils 2005 Unternehmer Sandersdorf-Brehna 
9. Elster, Mario 1970 Kaufmann Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
2 Alternative für Deutschland AfD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Pullwitt, Volker 1953 Dipl.-Ing. i. R. Sandersdorf-Brehna 
2. Alisch, Steffen 1968 Bauleiter Gerüstbau Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
3 DIE LINKE DIE LINKE

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Dr. Münchow, Katja 1962 Leiterin Musik-Galerie a. d. Goitzsche Sandersdorf-Brehna 
2. Kutz, Bettina 1952 Grundschullehrerin Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Henze, Chris 1982 SPD Fraktionsgeschäftsführer Sandersdorf-Brehna 
2. Hehr, Nicole 1984 Schulsozialarbeiterin Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
5 Freie Demokratische Partei FDP

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Mittler, Paul 2000 Student Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Nowak, Hinrich 1967 Gesundheitswissenschaftler (M.Sc.) Sandersdorf-Brehna 

Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Stadt Brehna am 9. Juni 2024

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Stadt Brehna in folgender Reihenfolge gemäß §§ 36, 37 KWO LSA zugelassen:

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Alternative für Deutschland (AfD)
DIE LINKE (DIE LINKE)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Freie Demokratische Partei (FDP)

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § 35 KWO LSA  über die 
Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Stadt Brehna beschlossen.
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:
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Nr. Bewerber
1 1
35 4
36 1
37 1
38 1

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Deutsch, Torsten 1989 Instandhaltungsmechaniker Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
35 BfG

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Berger, Christian 1986 Pricing-Manager Sandersdorf-Brehna 
2. Gerber, Manja 1977 ZMV-Verwaltungsleiterin Sandersdorf-Brehna 
3. Schneider, Bettina 1982 MTA-L Sandersdorf-Brehna 
4. Ahrent, Sandra 1986 Angestellte im öff. Dienst Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
36 Einzelbewerber Hame

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Hame, Volker 1969 Angestellter Sandersdorf-Brehna

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
37 Einzelbewerber Müller

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Müller, Glenn 1978 Servicemanager Sandersdorf-Brehna

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
38 Einzelbewerber Thomas

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Thomas, Maik 1982 Medizinpädagoge Sandersdorf-Brehna

Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Glebitzsch am 9. Juni 2024
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Glebitzsch in folgender Reihenfolge gemäß §§ 36, 37 KWO LSA zugelassen:

Einzelbewerber Thomas

Bündnis für Glebitzsch

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Bündnis für Glebitzsch (BfG)
Einzelbewerber Hame
Einzelbewerber Müller

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § KWO LSA  über die 
Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Glebitzsch beschlossen.
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:
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Nr. Bewerber
35 7
36 1
37 1

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
35 Freie Wählergemeinschaft Heideloh

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Schuckelt, Martina 1954 Rentnerin Sandersdorf-Brehna 
2. Habel, Susanne 1979 Beratungsstellenleiterin Sandersdorf-Brehna 
3. Ludwig, Marion 1958 Rentnerin Sandersdorf-Brehna 
4. Schwarz, Jürgen 1971 Lagerarbeiter Sandersdorf-Brehna 
5. Hahn, Margit 1961 Erzieherin Sandersdorf-Brehna 
6. Pilz, Marko 1971 Gastronom Sandersdorf-Brehna 
7. Scory, Wolfgang 1967 Bauingenieur Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
36 Einzelbewerber Hartwig

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Hartwig, Stefan 1992 Instandhalter Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
37 Einzelbewerberin Henska

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Henska, Leonie 2004 Fachoberschülerin Sandersdorf-Brehna 

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Heideloh in folgender Reihenfolge gemäß §§ 36, 37 KWO LSA zugelassen:

Freie Wählergemeinschaft Heideloh
Einzelbewerber Hartwig
Einzelbewerber Henska

Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Heideloh am 9. Juni 2024
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)

Nr. Bewerber
32 7
35 1

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
32 Wählergemeinschaft Petersroda 1994

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Engefehr, Simone 1965 BMSR-Mechanikerin Sandersdorf-Brehna 
2. Fink, Wilhelm 1959 Rentner Sandersdorf-Brehna 
3. Bayer, Fred 1957 Rentner Sandersdorf-Brehna 
4. Seebach, Heike 1967 Arzthelferin Sandersdorf-Brehna 
5. Pfuhl, Roland 1955 Elektromeister Sandersdorf-Brehna 
6. Hoffmann, Heiko 1977 Zimmerermeister Sandersdorf-Brehna 
7. Schimmel, André 1972 Bezirksleiter Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
35 Einzelbewerberin Bzyl

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Bzyl, Claudia 1968 Bankangestellte Sandersdorf-Brehna 

Einzelbewerberin Bzyl

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)
Wählergemeinschaft Petersroda 1994

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Petersroda in folgender Reihenfolge gemäß §§ 36, 37 KWO LSA zugelassen:

Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Petersroda am 9. Juni 2024
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § 35 KWO LSA  über die 
Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Heideloh beschlossen.
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § 35 KWO LSA  über die 
Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Petersroda beschlossen.
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:
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Nr. Bewerber
1 1
2 1
4 1
35 5
36 6

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Scheffler, Doreen 1972 Kommunikationswirtin Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
2 Alternative für Deutschland AfD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Forstner, Sixtus 1953 Anlagenmonteur Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Tkalec, Kai 1988 Lehrer Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
35 Bündnis Neues Ramsin BNR

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Schulze, Mario 1967 Verwaltungsfachwirt Sandersdorf-Brehna 
2. Bremer, Denny 1975 Wirtschaftsförderer Sandersdorf-Brehna 
3. Flach, Ricky 1970 Unternehmer Sandersdorf-Brehna 
4. Sass, Stefanie 1983 Teamleiterin Sandersdorf-Brehna 
5. Weimer, Anne 1985 kaufm. Angestellte Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
36 BI Rund-um-den-See Ramsin

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Göricke, Lars 1980 Angestellter Sandersdorf-Brehna 
2. Ronneberg, Michaela 1961 Rentnerin Sandersdorf-Brehna 
3. Gürth, Marina 1958 Gastronomin Sandersdorf-Brehna 
4. Jetzke, Michael 1978 selbst. Handwerker Sandersdorf-Brehna 
5. John, Carola 1958 Krankenschwester Sandersdorf-Brehna 
6. Zapp, Sebastian 1984 Angestellter Sandersdorf-Brehna 

Alternative für Deutschland (AfD)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Bündnis Neues Ramsin (BNR)
BI Rund-um-den-See Ramsin 

Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Ramsin am 9. Juni 2024
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Ramsin in folgender Reihenfolge gemäß §§ 36, 37 KWO LSA zugelassen:

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § 35 KWO LSA  über die 
Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Ramsin beschlossen.
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:
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Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Renneritz am 9. Juni 2024

Nr. Bewerber
1 1
34 1
35 3

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Schulze, Dominik Ringo 1997 Baumaschinist Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
34 Einzelbewerber Hennig

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Hennig, Andreas 1958 Unternehmer Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
35 Freies Bündnis Renneritz FBR

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Janak, Maik 1977 Dipl.- Kaufmann Sandersdorf-Brehna 
2. Rößner, Kathleen 1986 Bürokauffrau Sandersdorf-Brehna 
3. Wolf, Torsten 1974 Vermessungsingenieur Sandersdorf-Brehna 

Freies Bündnis Renneritz (FBR)
Einzelbewerber Hennig

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Renneritz in folgender Reihenfolge gemäß §§ 36, 37 KWO LSA zugelassen:

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Roitzsch am 9. Juni 2024

Nr. Bewerber
1 10
2 1
5 1
31 11
35 1

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Jahnke, Gerhard 1950 Handwerksmeister Sandersdorf-Brehna 
2. Zug, Tobias 1985 Geschäftsführer Sandersdorf-Brehna 
3. Dr. Wimmer, Marina 1959 Dipl.-Chem. i. R. Sandersdorf-Brehna 
4. Wimmer, Roland 1956 Dipl.-Geol.-Ing. i. R. Sandersdorf-Brehna 
5. Stahl, Christian 1985 Soldat auf Zeit Sandersdorf-Brehna 
6. Paul, Beate 1965 FA f. Schreibtechnik Sandersdorf-Brehna 
7. Lange, Thomas 1974 Kaufmann Sandersdorf-Brehna 
8. Döhler, Mario 1972 Kfz-Meister Sandersdorf-Brehna 

BI Rund-um-den-See Roitzsch

Alternative für Deutschland (AfD)

Roitzscher Wählervereinigung (RWV)
Freie Demokratische Partei (FDP)

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Roitzsch in folgender Reihenfolge gemäß §§ 36, 37 KWO LSA zugelassen:

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § 35 KWO LSA  über die Zulassung der Wahlvor-
schläge für die Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Renneritz beschlossen.
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § 35 KWO LSA  über die Zulassung der Wahlvor-
schläge für die Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Roitzsch beschlossen.
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:
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31 11
35 1

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Jahnke, Gerhard 1950 Handwerksmeister Sandersdorf-Brehna 
2. Zug, Tobias 1985 Geschäftsführer Sandersdorf-Brehna 
3. Dr. Wimmer, Marina 1959 Dipl.-Chem. i. R. Sandersdorf-Brehna 
4. Wimmer, Roland 1956 Dipl.-Geol.-Ing. i. R. Sandersdorf-Brehna 
5. Stahl, Christian 1985 Soldat auf Zeit Sandersdorf-Brehna 
6. Paul, Beate 1965 FA f. Schreibtechnik Sandersdorf-Brehna 
7. Lange, Thomas 1974 Kaufmann Sandersdorf-Brehna 
8. Döhler, Mario 1972 Kfz-Meister Sandersdorf-Brehna 
9. Wust, Joachim 1948 Rentner Sandersdorf-Brehna 
10. Schützsack, Raik 1979 selbst. Elektriker Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
2 Alternative für Deutschland AfD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Schellenberg, Hans 1946 Rentner 06809 Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
5 Freie Demokratische Partei FDP

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Thiele, Markus 1978 Krankenpfleger Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
31 Roitzscher Wählervereinigung RWV

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Willer, Mario 1961 Pensionär Sandersdorf-Brehna 
2. Diedrichs, André 1974 Selbstständig Sandersdorf-Brehna 
3. Müller, Martin 1988 Projektleiter Sandersdorf-Brehna 
4. Killer, Björn 1987 Lokführer Sandersdorf-Brehna 
5. Mosch, Angela 1968 Erzieherin Sandersdorf-Brehna 
6. Rausch, Thomas 1952 Rentner Sandersdorf-Brehna 
7. Raabe, Christian 1987 Zerspanungstechniker Sandersdorf-Brehna 
8. Hempel, Jörg 1965 Geschäftsführer Ing.büro Sandersdorf-Brehna 
9. Teichmann, Stefanie 1982 Buchhalterin Sandersdorf-Brehna 
10. Burmann, Maik 1982 kaufm. Angestellter Sandersdorf-Brehna 
11. König, Ronald 1968 Betriebswirt Sandersdorf-Brehna 

BI Rund-um-den-See Roitzsch
Roitzscher Wählervereinigung (RWV)

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
35 BI Rund-um-den-See Roitzsch

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Byczynski, Artur 1967 Techniker Sandersdorf-Brehna 
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Nr. Bewerber
1 14
2 5
4 2
30 3
35 6

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Grabner, Andy 1974 Landrat Sandersdorf-Brehna 
2. Sittig, Jan 1971 Apotheker Sandersdorf-Brehna 
3. Grabner, Claudia 1983 Bachelor BWL Sandersdorf-Brehna 
4. Lange, Mirko 1970 Referent Asset Management Sandersdorf-Brehna 
5. Marose, Jörg 1983 FA für Logistik Sandersdorf-Brehna 
6. Sittig, Anke 1970 Kinder- u. Jugendl.psychotherapeutin Sandersdorf-Brehna 
7. Niklas, Maik 1981 Leitstellendisponent Sandersdorf-Brehna 
8. Stelzl, Michael 1982 Niederlassungsleiter Sandersdorf-Brehna 
9. Morawa, Darja 1988 Gastronomin Sandersdorf-Brehna 
10. Lüdke, Adrian 1985 Verwaltungsfachangestellter Sandersdorf-Brehna 
11. Sommer, Andreas 1980 Wirtschaftsfachwirt Sandersdorf-Brehna 
12. Zacharias-Lange, Jutta 1971 Angestellte Sandersdorf-Brehna 
13. Hüfner, Michael 1980 Versicherungsfachwirt Sandersdorf-Brehna 
14. Lattauschke, Wolfgang 1950 Dipl.-Ing. i. R. Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
2 Alternative für Deutschland AfD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Trübner, Nico 1989 Fachkraft f. Abwassertechnik Sandersdorf-Brehna 
2. Weigmann, Thomas 1965 Installateur Sandersdorf-Brehna 
3. Siedersleben, Udo 1953 Tischler Sandersdorf-Brehna 
4. Hoffmann, Heidrun 1953 Rentnerin Sandersdorf-Brehna 
5. Hille, Thomas 1976 Justizvollzugsbeamter Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Hannebohm, Peter Paul 1983 Geschäftsführer Sandersdorf-Brehna 
2. Köppe, Jörg-Olaf 1961 Selbstständig Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
30 Unabhängiges Bündnis UB

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Beyer, Annett 1970 Unternehmerin Sandersdorf-Brehna 
2. Gottlöber, Ivo 1977 Apotheker Sandersdorf-Brehna 
3. Oehne, Martina 1989 Verwaltungsfachangestellte Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
35 BI Rund-um-den-See Sandersdorf

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Schumaier, Andreas 1973 Angestellter Sandersdorf-Brehna 
2. Kuckling, Oliver 1963 Kfz-Schlosser Sandersdorf-Brehna 
3. Bude, Stephan 1981 Logistik- u. Sped.-Kaufmann Sandersdorf-Brehna 
4. Forstner, Sylvia 1955 Dipl.-Betriebsw. (FH) Sandersdorf-Brehna 
5. Renner, Sven 1974 Berufsbetreuer Sandersdorf-Brehna 
6. Baudisch, Uwe 1962 Rangierleiter Sandersdorf-Brehna 

Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Sandersdorf am 9. Juni 2024
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Sandersdorf in folgender Reihenfolge gemäß §§ 36, 37 KWO LSA zugelassen:

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)

BI Rund-um-den-See Sandersdorf 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Alternative für Deutschland (AfD)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Unabhängiges Bündnis (UB)

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § 35 KWO LSA  über die Zulassung 
der Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Sandersdorf beschlossen.
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:
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Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Zscherndorf am 9. Juni 2024

Nr. Bewerber
1 4
2 1
4 1
6 1
35 7
36 5

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Dr. Bergholz, Petra 1956 Ärztin Sandersdorf-Brehna 
2. Salomon, Ralf 1969 Informatiker Kommunalverwaltung Sandersdorf-Brehna 
3. Schmidt, Ninette 1975 Steuerfachangestellte Sandersdorf-Brehna 
4. Schulze, Uwe 1962 Landrat a. D. Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
2 Alternative für Deutschland AfD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Köhler, Olaf 1965 Maurer Sandersdorf-Brehna 

4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Brehme, Patrick 1999 Lagermitarbeiter Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Dillgen, Sara 1989 Steuerfachangestellte Sandersdorf-Brehna 

Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
35 Bündnis für Zscherndorf BfZ

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Dr. Römbach, Eric 1979 Ing. d. Verfahrenstechnik Sandersdorf-Brehna 
2. Kugler, Yannik 1999 Regionalplaner Sandersdorf-Brehna 
3. Zepper, Fabien 1989 Netzmeister Sandersdorf-Brehna 
4. Graupner, Anna-Sophie 1994 Personalsachbearbeiterin Sandersdorf-Brehna 
5. Felkl, Sebastian 1986 Sozialarbeiter Sandersdorf-Brehna 
6. Möbius, Lucas 1998 Projektmanager Sandersdorf-Brehna 
7. Dr. Sonnenberger, Stefan 1984 Apotheker Sandersdorf-Brehna 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner Sitzung am 09.04.2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Zscherndorf in folgender Reihenfolge gemäß §§ 36, 37 KWO LSA zugelassen:

Wahlvorschlag (Partei / Wählergruppe/ Einzelbewerber)
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

BI Rund-um-den-See Zscherndorf 

Alternative für Deutschland (AfD)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Bündnis für Zscherndorf (BfZ)
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 gemäß § 28 KWG LSA und § 35 KWO LSA  über die Zulassung der Wahlvor-
schläge für die Wahl des Ortschaftsrates der Ortschaft Zscherndorf beschlossen. 
Folgende Wahlvorschläge wurden mit den nach § 37 Abs. 2 KWO LSA zu vergebenden Wahlvorschlagsnummern zugelassen:
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Wahlvorschlagsnummer Partei / Wählergruppe / Einzelbewerber Abkürzung
36 BI Rund-um-den-See Zscherndorf

Name, Vorname Geburtsjahr Beruf oder Stand Wohnort
1. Mölle, Udo 1955 Grundschullehrer Sandersdorf-Brehna 
2. Ortlep, Beate 1962 Finanzbeamtin Sandersdorf-Brehna 
3. Mittelsdorf, Paul 1977 Verkäufer Sandersdorf-Brehna 
4. Balthasar, Sven 1980 Soldat Sandersdorf-Brehna 
5. Zeichner, Jana 1978 Pharmareferentin Sandersdorf-Brehna 

Wahl zum Vorschlagsverfahren des ehrenamtlichen Ortswehrleiters und 
seines Stellvertreters der Ortsfeuerwehr Petersroda
Öffentliche Bekanntmachung
Am Freitag, dem 31.05.2024 findet in der Zeit von 18:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr in 
der Ortsfeuerwehr Petersroda, Straße der Freundschaft 37 
C, 06809 Sandersdorf-Brehna OT Petersroda, die Wahl zum 
Vorschlagsverfahren des ehrenamtlichen Ortswehrleiters 
und seines Stellvertreters der Ortsfeuerwehr statt.
Vorschläge für die Besetzung der Funktionen des ehren-
amtlichen Ortswehrleiters und seines Stellvertreters sind bis 
zum 10.05.2024, 12:00 Uhr im Rathaus der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Ordnungsverwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 
Sandersdorf-Brehna schriftlich einzureichen. Sie Verwaltung 
ist am 10.05.2024 nicht besetzt. Den Zustellnachweis hat der 
Einreicher zu führen. Vorschlagsberechtigt sind alle Mitglieder 
der Ortsfeuerwehr Petersroda. Wahlberechtigt sind ausschließ-
lich die im Einsatzdienst tätigen Feuerwehrmitglieder der 
Ortsfeuerwehr Petersroda.
Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter sind gemäß § 15 Abs. 
3 Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt für die Dauer von sechs Jahren in ihr Amt einzusetzen. 
Sie haben hoheitliche Aufgaben wahrzunehmen und sind 
durch den Träger der Feuerwehr für diesen Zeitraum in das 
Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit zu berufen. Zum Ehrenbe-
amten der Feuerwehr darf nur berufen werden, wer die beam-
tenrechtlichen Voraussetzungen erfüllt.
Ortswehrleiter und Stellvertreter haben die fachliche Eignung 
und Befähigung gemäß „Laufbahnverordnung für Mitglieder 
Freiwilliger Feuerwehren“ (LVO-FF) sowie die notwendigen 

Erfahrungen im Feuerwehrdienst zu besitzen und müssen 
Mitglieder der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Petersroda sein.
Zum Wahlleiter des Vorschlagsverfahren wird berufen
Frau Maria Pratsch
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna,
Für das Vorschlagsverfahren wird ein Wählerverzeichnis 
geführt. In der Zeit vom 17.05.2024 bis 31.05.2024 kann 
durch Briefwahl gewählt werden. Die Briefwahlunterlagen 
können persönlich, schriftlich oder per E-Mail in der Zeit vom 
17.05.2024 bis zum 31.05.2024 um 11:00 Uhr angefordert 
werden. Während dieser Zeit hat auch jeder Wahlberechtigte 
die Möglichkeit, seine Stimme per Briefwahl im Rathaus der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Ordnungsverwaltung, Bahnhof-
straße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna während den Öffnungs-
zeiten abzugeben.
Wer von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch macht und seine 
Stimme nicht im Wahllokal (Haus der Feuerwehr) abgeben 
möchte, hat dafür Sorge zu tragen, dass seine Briefwahlunter-
lagen bis spätestens den 31.05.2024 um 12:00 Uhr im Rathaus 
der Stadt Sandersdorf-Brehna vorliegen.
Die öffentliche Auszählung der Stimmen erfolgt am 31.05.2024 
ab 19:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Petersroda.
Im Anschluss wird das Ergebnis mündlich bekannt gegeben.

Ordnungsverwaltung

Sandersdorf-Brehna, 10.04.2024

gez.
Syska
Stadtwahlleiterin
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Bereich Jugend, Soziales und Kitas in der Außenstelle Brehna nicht besetzt
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
vom 29.04.2024 bis 10.05.2024,
ist der Bereich Jugend, Soziales und 
Kitas in der Außenstelle im OT Stadt 
Brehna aus organisatorischen Gründen 
nicht besetzt.
Die Angelegenheiten der Kindertages-
stätte „Borstel“ Brehna, der Kinderta-
gesstätte „Villa Kunterbunt“ Roitzsch 

und des Hortes Brehna werden in 
diesem Zeitraum von den Kolleginnen 
in der Hauptverwaltung in Sandersdorf-
Brehna bearbeitet.
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem 
Anliegen telefonisch an die 03493/801-
263 oder per Mail an sophie.fruehauf@
sandersdorf-brehna.de. Ihr Anruf bzw. 
Ihre Mail wird entsprechend weiterge-

leitet. Persönlich erreichen Sie die Kolle-
ginnen in der Hauptverwaltung, Bahn-
hofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna, 
Zimmer 12.

S. Frühauf
Jugend, Soziales und Kitas

Weitere Bekanntmachungen

Ende amtlicher Teil

Information des Landesamts für Vermessung und Geoinformation
Mitteilung der Aktualisierung der beschreibenden Daten im Liegenschaftskataster in den Gemarkungen 
Brehna, Petersroda und Roitzsch hinsichtlich der Angaben der Bodenschätzung

Stadtverwaltung geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aus betrieblichen Gründen bleibt die Stadtverwaltung der Stadt Sandersdorf-Brehna am Freitag, den 10.05.2024 geschlossen.

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin
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1 Jahr MGT in Sandersdorf
Ein Jahr ist es nun bereits her, seit dem 
der Mehrgenerationentreff (MGT) der 
Stadt Sandersdorf-Brehna in der Orts-
lage Sandersdorf eröffnet wurde.
Am 01.02.2023 wurde der MGT feier-
lich eingeweiht. Zur Eröffnungsfeier 
kamen neben der Neuen Bitterfelder 
Wohnungs- und Baugesellschaft mbH 
(Neubi) als Bauherren sowie den bauaus-
führenden Firmen, zahlreiche Mitglieder 
des Stadtrates, viele potenzielle Koope-
rationspartner und interessierte Bürge-
rinnen und Bürger. Ein Jeder wollte das 
Haus begutachten und sich ein eigenes 
Bild von den Möglichkeiten in den künf-
tigen Veranstaltungsräume machen.
Seitdem ist viel passiert. Öffent-
liche Feste wurden gefeiert, Vorträge 
gehalten, Aktionstage zelebriert sowie 
Sitzungen und Beratungen abgehalten.
Ein festes Highlight im Jahr soll die 
Frauentagsfeier sein. Dabei soll die 
Anerkennung der erkämpften Frau-
enrechte und die Sicherung dieser in 
Deutschland und anderen Ländern der 
Erde thematisiert werden und dazu sind 
nicht nur Frauen herzlich willkommen. 
Durch verschiedene Künstler wird jedes 
Jahr ein abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm gezeigt. In diesem Jahr 
besuchten uns die Line-Dance-Gruppe 
aus Ramsin sowie die Sängerin Sandra 
Reichenbach. Zu Ehren aller Frauen 
wurde mit Sekt auf die Frauenrechte 
angestoßen. Dabei durften selbstver-
ständlich Kaffee und Kuchen nicht 
fehlen.
Ein weiteres Highlight, welches fest im 

Jahreskalender implementiert wird, 
soll das große Backen zum Jahres-
ende sein. 2023 wurden dazu Kinder 
aus den städtischen Horteinrichtungen, 
Menschen mit Behinderungen aus den 
Werkstätten der Diakonie, Senioren aus 
den Pflegeeinrichtungen sowie interes-
sierte Bürger geladen. Bei Weihnachts-
musik wurden dann gemeinsam mit 
der Bürgermeisterin leckere Plätzchen 
kreiert.
Jeden 1. Donnerstag findet der mittler-
weile sehr beliebte Kaffeeklatsch statt. 
Zum Kaffee gibt es Kuchen und Gebäck, 
so kommt man leicht ins Gespräch 
und erlebt eine gemütliche Runde, 
die auch mal vom Alltag oder Sorgen 
abschweifen lässt. Hin und wieder 
werden die Treffen durch Künstlerinnen 
und Künstler mit unterschiedlichen 
Angeboten wie beispielsweise Ausstel-
lungen, Vorlesungen oder Reiseberichte 
begleitet. Auch eine florale Werkstatt 
wurde in der Adventszeit angeboten. 
Als Resultat – schöne Gestecke für die 
Weihnachtszeit in Eigenkreation.
Wer es lieber spannender mag, nutzt 
auch gern den 3. Dienstag im Monat 
um Gesellschaftsspiele in geselliger 
Runde zu spielen. Dabei fordern die 
Besucher Fortuna bei beliebten Spielen 
wie „Rommé“, „Mensch-ärgere-dich-
nicht“ und vielen weiteren Karten- und 
Brettspielen heraus. Der Spaß kommt 
dabei nie zu kurz. Als zusätzlicher Bonus 
werden nebenher auch neue Freund-
schaften geschlossen. Da die Nachfrage 
so groß ist, wird derzeit geplant, die 

Spiele-Nachmittage zweimal im Monat 
durchzuführen.
Auch für die kleinsten Erdenbürger 
wird es ab Mai ein buntes Kursangebot 
geben. Durch die Kooperation mit dem 
DRK konnten Angebote wie Schwan-
geren- und Konfliktberatung, Babymas-
sagen, Musikgarten, Krabbelgruppen 
und ein Schwangerentreff ins Leben 
gerufen werden. Die Kurse finden immer 
Dienstagnachmittag ab 13:00 Uhr statt.
Wer sich kulinarisch ausprobieren 
möchte, kann sich einmal im Monat an 
einem Dienstagabend zum Kochabend 
anmelden. Gegen eine Teilnahmege-
bühr von 15,00 € wird ein 3-Gänge-
Menü gemeinsam gekocht und natür-
lich auch in geselliger Runde zusammen 
genossen.
Des Weiteren finden auch immer wieder 
Fachvorträge zu unterschiedlichen 
Themen statt. Durch eine Kooperation 
mit dem Gesundheitszentrum Bitter-
feld-Wolfen findet derzeit von März bis 
April die Patientenakademie im MGT 
statt. Dazu wird einmal im Monat ein 
Vortrag zu verschiedenen medizinischen 
Themen von Experten gehalten. Nach 
dem einstündigen Vortrag stehen die 
Referenten für Fragen und Gespräche 
zur Verfügung. Am 27.03.2024 besuchte 
uns Herr Armin Eisewicht (Oberarzt der 
Notaufnahme) und gab praktische Tipps 
zur 1. Hilfe daheim. Am 24.04.2024 hält 
Dr. Ulrich Garlipp (Chefarzt der Klinik 
für Allgemein-, Viszeral- und Gefäß-
chirurgie) einen Vortrag über Erkran-
kungen, Beschwerden und Therapie-

Eröffnung des Mehrgenerationentreff im Februar 2023 Kinder kochen im MGT
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Plätzchen backen mit der Bürgermeisterin

Der Stadtrat und viele Ausschüsse tagen im MGT.

Auch zum Beispiel die Bürgerinitiative Roitzsch fand hier den 
Raum sich auszutauschen.

Gut etabliert hat sich mittlerweile der Kaffeeklatsch.

Ein Highlight war der Vortrag über Johann Gottfried Schnabel, der 
einer der bedeutendsten Schriftsteller der Frühaufklärung war.

Auch zum Frauentag war das MGT gut besucht.

möglichkeiten der Bauchspeicheldrüse. 
Am 22.05.2024 besucht uns Herr Jacek 
Olejniczak (Chefarzt der Tagesklinik 
für Psychiatrie und Psychotherapie) 
und referiert über Burnout. Aber auch 
Vorträge über Imkern, Reiseberichte 
über ferne Länder oder über historische 
Berühmtheiten wie Gottfried Schnabel 
auch bekannt als Gisander werden im 
MGT angeboten.
Auch die Politik als Urform der bürger-
lichen Beteiligung ist vertreten. Alle 
öffentlichen Sitzungen des Stadtrates, 
des Jugendbeirates, Steuerungsaus-
schuss IGB sowie der Ausschuss für Wirt-

schaft, Bau, Ordnung und Umwelt findet 
im MGT statt.
Selbstverständlich werden wir auch 
weiterhin immer wieder neue Veranstal-
tungen planen und durchführen. Sollten 
Sie selbst Kurse anbieten und leiten 
wollen, Ideen für weitere tolle Veran-
staltungen haben, scheuen Sie sich 
nicht, uns anzusprechen. Frau Henckens 
leitet den MGT und ist unter der Telefon-
nummer: 03493 801264 oder unter der 
E-Mail: doreen.henckens@sandersdorf-
brehna.de erreichbar.
Nach dem ersten erfolgreichen Jahr 
freuen wir uns auf viele weitere span-

nende Jahre mit tollen Gesprächen, 
informativen Vorträgen, kreativen und 
vielleicht auch aufregenden Veranstal-
tungen. Wir möchten den Menschen 
Raum geben, um sich gemeinsam zu 
begegnen, gegenseitig kennen zu 
lernen und sich neu zu verabreden. Dies 
fördert Aufgeschlossenheit und Toleranz 
sowie gegenseitige Rücksichtnahme. 
Sie sind weiterhin herzlich eingeladen, 
besuchen Sie uns zu einer unserer 
Veranstaltungen.

Doreen Henckens
SB Partizipation
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Die Karate-WM wirft ihre Schatten voraus
Ländermeldungen aus Pakistan, Aust-
ralien, Belgien, Niederlande, Großbri-
tannien, Südafrika...sogar der Prinz von 
Nigeria hat sich angemeldet. Eindeutig 
eine Weltmeisterschaft! Die finalen Nati-
onalmeldungen weiß man erst nach 
dem Meldeschluss im Mai. Und doch 
laufen die Vorbereitungen natürlich auf 
Hochtouren!
Der 1. Vorsitzende vom WJKA (WORLD 
JAPAN KARATE ASSOCIATION) aus 
Sandersdorf, Thomas Gelbrich berichtet, 
dass die Aufregung im Verein schon 
groß ist. Ein zweitägiger Lehrgang, 
geleitet vom technischen Direktor des 
WJKA, Tadeusz Lebida, sorgt für die 
optimale Sichtung in den Reihen der 
Karateka des Sandersdorfer Vereins. „Die 
Startbereitschaft, das gemeinsame Trai-
ning und der Wille sind entscheidend 
für die Teilnahme“, berichtet Gelbrich. 
Natürlich haben die Trainer dafür schon 
ein Auge auf mögliche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer geworfen. Man rechnet 
im Verein mit 15 - 20 Teilnehmern an 
der eigenen ausgetragenen WM. Das ist 
schon etwas sehr Besonderes! Auf jeden 
Fall. Dabei kann der Verein sogar mit vier 
aktuellen Weltmeistern glänzen!
Bei der WM werden zwei unterschied-
liche Formen des Karate ausgetragen:
1. Kumite
Hier wenden Karateka ihre Techniken 
einer kontrollierten Kampfsituation an. 
Reaktionsfähigkeit, Schnelligkeit und 

Kontrolle sind oberstes Ziel. Es erfor-
dert ein hohes Maß an Konzentration, 
Technik und Respekt gegenüber dem 
Partner. Wobei Wert darauf gelegt wird, 
dass es nicht zu einem Kontakt kommt. 
Im besten Fall sind liegt etwa ein Zenti-
meter dazwischen. Nach jedem „Treffer“ 
wird es eine Pause geben. Insgesamt 
dauert ein Kampf drei Minuten. Ein 
Hauptkampfrichter und vier Eckkampf-
richter begleiten den Kampf und 
entscheiden. Es wird in Vorrunden und 
Achtel-, Viertel-, Halbfinals und Finale 
entschieden (genauso wie z.B. bei einer 
Fußball-Weltmeisterschaft).
2. Kata
Es ist die formelle Abfolge von Bewe-
gungen und Techniken im Karate, die 
alleine ausgeführt werden. Sie dienen 
dazu, Kampftechniken zu üben, Körper-
haltung zu verbessern und Konzent-
ration sowie Selbstbeherrschung zu 
entwickeln. Es gibt 27 unterschiedliche 
Schwierigkeitsstufen. U.a. die exakte 
Ausübung der Folge entscheidet über 
einen Titel.
Insgesamt werden bei der Karate-WM 
in Sandersdorf etwa 50 Weltmeister 
gekürt. Die Wettkämpfe finden unter der 
Leitung von Sensei Steven Edwards ( 6. 
DAN ) aus Großbritannien statt. Startbe-
rechtigt sind Karateka ab 6 bis 40 Jahren.
Kartenverkauf
Die 8. Weltmeisterschaft 2024 des WJKA 
(World Japan Karate Assoziation) wird 

am 15. und 16. Juni in Sandersdorf-
Brehna stattfinden. Ab 1.4. hat übri-
gens der Kartenverkauf begonnen. Sie 
erhalten die Tickets in der Jukebox25 – 
American Diner & Sports Bar Juke Box in 
der Ballsporthalle Sandersdorf. Es wird 
nur ein Ticket geben. Es kostet 10 Euro 
und gilt für den Trainingsbetrieb am 
Freitag ebenso wie für die Wettkampf-
tage Samstag und Sonntag. Kinder bis 
10 Jahre haben freien Eintritt.

Die vier aktuellen Weltmeister des Karate-
vereins der SG Union Sandersdorf Abtei-
lung Karate: Melina, Tessa, Mattis und 
Thomas.

Freuen sich auf die Karate-WM: Elke Zabel (Kassenwartin, Thomas 
Gelbrich (Weltmeister und 1. Vorsitzender vom WJKA) und Steffen 
Zabel (Organisator und Leiter der Geschäftsstelle des WJKA)

8. WJKA

in Sandersdorf, Deutschland
WELTMEISTERSCHAFT

WJKA.WORLD JKA KARATE ASSOCIATION

WannWann

WoWo

Wann? 15. – 1�. Juni 2024

Wo? Am Sportzentrum 25
06792 Sandersdorf
Deutschland

Info www.wjka-germany.de

15.–16. Juni 2024
www.wjka-germany.de
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Rückblick

Vortrag zur Ehrung Johann Gottfried Schnabels
Am Frauentag, den 8. März, fand der 
Vortrag zur Ehrung Johann Gottfried 
Schnabels (besser bekannt als Gisander) 
statt, organisiert von der Johann-Gott-
fried-Schnabel-Gesellschaft. Dr. Heidi 
Nenoff hat über das Werk Schnabels 
promoviert und begann den Vortrag 
zunächst auch mit einer kurzen Vorstel-
lung der eigenen Forschungsarbeit über 
Schnabels Werk „Insel Felsenburg“.
Der Vortrag gliederte sich in mehrere 
Abschnitte:
1. Die Würdigung der Aktivitäten zur 

Erinnerung an Schnabel in Sanders-
dorf seit 1955.

2. Die Familiengeschichte Schnabels in 
Sandersdorf.

3. Die Verarbeitung von Schnabels Le-
benswirklichkeit in seinem Werk „In-
sel Felsenburg“.

4. Die Bedeutung von Utopie und Ro-
binsonade in Schnabels Texten.

5. Die Wirkungsgeschichte von Schna-
bels Werken.

6. Die Pläne für Denkmäler zu Ehren 
Schnabels.

Heidi Nenoff betonte die Kontinuität der 
Initiativen in Sandersdorf zur Erinnerung 
an Schnabel und hob das Engagement von 
Personen wie Klaus Peter Synnatzschke 
hervor, der eine informative Internetseite 
zu Schnabel eingerichtet hat. Weiterhin 
wurden Schnabels literarische Einflüsse 
diskutiert, insbesondere die Parallelen 
zu Thomas Morus‘ „Utopia“ und Daniel 
Defoes „Robinson Crusoe“. Abschließend 
wurden Pläne für ein Denkmal in Sanders-
dorf präsentiert, das den jungen Schnabel 
als aufstrebenden Gelehrten darstellen 
soll. Es wurde betont, dass der Geburtsort 
immer ein wichtiger Ort der Erinnerung 
sei, auch wenn Schnabel selbst dort nur 
kurze Zeit lebte.
Im Rahmen der 650-Jahr-Feier im 
August diesen Jahres soll vor dem 
Rathaus Sandersdorf die Bronzestatue 
vom Künstler Thomas Jastram feier-
lich enthüllt werden. Die Kosten für die 
Produktion setzen sich aus Spenden 
zusammen. Hier beteiligt sich mit außer-
gewöhnlichem Engagement die Firma 
mibe dermapharm GmbH, allen voran 

Geschäftsführer Dr. Hans-Georg Feld-
meier. Weitere Unterstützung kommt 
von der Neubi; Susanne Schult hatte 
ihre Unterstützung zum Vortragsabend 
bekanntgegeben. Natürlich beteiligt sich 
auch die Stadt Sandersdorf-Brehna an 
der Denkmalerstellung des literarischen 
Sohnes Johann Gottfried Schnabel.
Mit einer Spende über 1000 Euro wird es 
eine namentliche Erwähnung auf der Bron-
zetafel unterhalb des Denkmals geben.
Wollen auch Sie sich beteiligen, besteht 
die Möglichkeit direkt an die Gesell-
schaft zu spenden unter:
Empfänger: Förderverein Johann Gott-
fried Schnabel e.V.
Stichwort: Denkmal
Kontoverbindung: 
DE35 8005 5008 0601 0448 35
Ansprechpartner ist Rechtsanwalt Dr. 
Michael Muster, zu erreichen unter 
michael.muster@gmail.com.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Dr. Heidi Nenhoff hat einen eindrücklichen Vortrag über das 
Leben und Wirken Johann Gottfrieds Schnabel im Mehrgenera-
tionentreff MGT Sandersdorf gehalten.

Den Einband „Der Felsenburg“ - ein vierbändiges Werk - hat sie 
ausführlich erläutert. Selbst gelesen hat sie dieses Monumental-
werk mehr als 4 Mal. 

Bürgermeisterin Steffi Syska dankte Heidi Nenoff und der 
gesamten Schnabelgesellschaft für ihr Engagement.

Michael Muster, Sohn des ehemaligen Pfarrers von Sandersdorf, 
erläuterte mit Herz und Leidenschaft die Vorgehensweise bei der 
Entwurfsfindung zum Denkmal.
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11. Kinderkleider-Börse wieder voller Erfolg
Am Samstag, den 16. März, fand die 
11. Kinderkleider-Börse im Kultur- und 
Sportzentrum Brehna satt. Die Initiatorin 
Sandra Nordt zeigte sich sehr zufrieden 
mit dem Ergebnis. Wir konnten mit über 
200 kleineren und größeren Verkäufen 
einen unglaublichen Spendenbetrag 
erzielen.
So konnte der Erlös wieder auf 4 
Kindertagesstätten in Sandersdorf-
Brehna aufgeteilt werden. Das Los hat 

entschieden: Es gingen jeweils 209,77 in 
die Kita Pfingstanger, in die Schule nach 
Sandersdorf, in die Schule nach Zschern-
dorf und an den Hort nach Zscherndorf.
Das ganze Team gratuliert herzlich und 
hofft den Kindern der Einrichtungen 
damit einige schöne Ideen zu ermögli-
chen.
Auch unsere Bürgermeisterin von 
Sandersdorf-Brehna, Steffi Syska ließ es 
sich nicht nehmen, sich das Spektakel 

einmal live anzusehen und zeigte sich 
begeistert von der Organisation und 
dem Konzept. Eine tolle Aktion von 
euch. Im Namen der Stadt und auch von 
mir persönlich möchte ich euch herzlich 
danken. Wir danken für den Besuch!
Alle Interessierten können sich bereits 
den nächsten Termin, am 21. September 
vormerken.

Anika Crucius-Schoberth

Gegen das Vergessen! - Kranzniederlegung Zscherndorf
Am 17. März gedachte der Ortschaftsrat 
Zscherndorf den 10 zivilen Opfern des 
Bombenabwurfs im Jahr 1945. Mit einer 
Schweigeminute wurde an die Verstor-
benen unseres Ortes erinnert. Gerade in 

dieser Zeit ist es wichtig, sich die Schre-
cken eines Krieges bewusst zu machen 
und für Frieden gegen Krieg & Gewalt 
einzustehen.

Michael Aermes
Ortsbürgermeister Zscherndorf
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Ein schöner Tag in der Ortschaft Heideloh
Am 30.3.24 wurde die große OSTEREI-
ERSUCHE in unseren Ort durchgeführt. 
Im Vorfeld gab es schon viele Vorbe-
reitungen die vom Ortschaftsrat und 
unserem Feuerwehrverein geleistet 
wurden. Mehr als 100 Kinder und ihre 
Eltern und Großeltern besuchten uns 
am Ostersamtag. Mit leckerem Kuchen 
und guten Kaffee wurde der Nach-
mittag eröffnet. An der Hüpfeburg 
war sehr viel Betrieb. Dann ging es zu 
unserem Grund, wo bereits der Oster-
hase die leckeren Süssigkeiten und die 
bunten Eier versteckt hatte. Der rosa 
Osterhase begleitete uns auf dem Weg. 

Bürgermeisterin Steffi Syska schnitt das 
Band zum Suchen durch. Es gab kei 
Halten mehr! Eine grosse Freude beim 
Eiersuchen war da. Es gab dann auch 
gleich leckere Bratwurst Pommes und 
Getränke für alle. Hier noch mal herzli-
chen Dank an alle Helfer, Kuchenbäcker, 
dem Ortschaftsrat und unserem Feuer-
wehrverein. Danke Herrn Marx und Frau 
Syska für die Veranstaltung in unserm 
Ort und die Hilfe. Es war ein sehr schöner 
Tag.

Liebe Grüße, Ihre Ortsbürgermeisterin 
Martina Schuckelt

Impressionen von der Ostereiersuche:
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Ostereiersuchen am 30.03.2024 in Ramsin
Das Ostereiersuchen Ramsin wurde der 
Tradition nach schon zum dritten Mal 
auf dem Dorfplatz durchgeführt.
Die Veranstalter, der „RGZV Ramsin und 
Umgebung“ e. V. und der „Heimatverein 
Ramsin“ e. V., hatten sich gemeinsam 
viel Neues ausgedacht. Im Mittelpunkt 
unseres Festes standen die Kinder.
Mitglieder des „RGZV Ramsin“ stellten 
Tiere aus, den Kindern wurde die 
Möglichkeit gegeben, diese Tiere 
hautnah zu sehen und zum Teil anzu-
fassen. Es herrschte ein reges Interesse, 
nicht nur von den Kindern.

Der Osterhase eröffnete das Suchen der 
Ostereier und die Kinder waren nicht 
mehr zu bremsen, denn im Vorfeld 
hatten sie schon die ersten Ostereier 
gesehen. Ein tolles Erlebnis.
Das Basteln von Osterschmuck, Eier-
zielwurf, Glücksrad und Eierlauf, war für 
die Kinder organisiert und wurde rege 
angenommen.
Angeboten wurden selbstgebackener 
Kuchen und Kaffee, der unseren Gästen 
hervorragend schmeckte.
Die deftigeren Speisen und Getränke 
fanden reißenden Absatz.

Wir möchten uns bei allen Gästen, 
Helfern und Mitgliedern unserer Vereine 
bedanken.

Besuchen Sie uns zu unserem Maibaum-
fest am 04.05.2024 ab 14.00 Uhr, auf 
unseren Dorfplatz.

Ramsin, 30.03.2024

Im Namen Des „Rassegeflügelzuchtverein 
Ramsin und  Umgebung“ e. V.
und dem „Heimatverein Ramsin“
Hans-Jörg Ackermann

Veranstaltungen in den Ortschaften

Frühjahrsputz in Petersroda am 20.04.2024
Auch in diesem Jahr möchten wir uns 
wieder an der Aktion Frühjahrsputz der 
Stadt Sandersdorf- Brehna beteiligen.
Treffpunkt: 09.00 Uhr auf dem Bauhof in 
Petersroda
Wenn möglich, sollten entsprechende 
Arbeitsgeräte mitgebracht werden.

Wir hoffen auf eine große Beteiligung 
und Unterstützung der Vereine und 
Einwohner aus Petersroda.
Nach getaner Arbeit gibt es traditionell 
für alle fleißigen Helfer eine kleine Stär-
kung auf dem Bauhof.

Ihre Ortsbürgermeisterin
Simone Engefehr
Ortsbürgermeisterin Petersroda
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Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort
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Freitag ab 18:00 Uhr
Samstag ab 14:00 Uhr
Sonntag ab 10:00 Uhr

WEINFRÜHLING
3.- 5.Mai
in Sandersdorf-Brehna
Platz der Deutschen Einheit

Weine direkt vom Winzer!

Samstag ab 14:00 Uhr
Sonntag ab 10:00 Uhr

Freitag ab 18:00 Uhr
Samstag ab 14:00 Uhr

Freitag, 03.05.
ab 18.00 Uhr - Rockhounds und DJ Feenix
 
Samstag, 04.05.
ab 14.00 Uhr 
Kinder-und Jugendballett 1965 e.V.
Männerchor Petersroda
Sandersdorfer Karnevalsverein
Ramsiner Karnevalsverein
Winzerinterview
DJ Ameise
ab 20.00 Uhr
 „Else tanzt“ Partyband / DJ Ameise

Sonntag, 05.05.
ab 10.00 Uhr
Kinderunterhaltung mit der Feuerwehr am 
Löschteich

Mal-und Bastelstrasse mit dem Jugendbeirat 
und dem Freizeittreff
Clown-, Jonglerie- und Artistikprogramm für 
Jung und Alt
Auftritt der Turniergruppe des Roitzscher Kar-
nevalvereines
Auslosung der Tombola mit den Wein-           
prinzessinnen und der Bürgermeisterin
Kuchenbasar und Tombola
 
Aussteller:
Bistro Pelikan - Schankwagen, Fa. Hobus - Grill
Fa. Schöbe - Waffelbäckerei, Tiroler Speziali-
täten, 4elements - Liköre aus Sandersdorf, TIKI 
Strandbar - Rum & more, Weingut Eckardt, 
Weingut Gaudig, Weingut „Alte Zuckerfabrik“, 
Weingut Herzer, Eiswerk Brehna
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Wirtschaftsförderung

20 Jahre Project 66 IT-Systemhaus
Alles begann im ehemaligen Holz-
lager der Eltern im Jahre 2004, als Niels 
Rosenhahn das Unternehmen Project66 
IT-Systemhaus gründete mit dem 
Anspruch, kreativer und innovativer zu 
sein als alle anderen IT-Unternehmen. 
Wobei dieser Anspruch im Firmennamen 
mit der Zahl 66 zum Ausdruck gebracht 
wird, sie steht hierbei für Veränderung, 
Neues und vor allem erfrischend anders, 
besser. Mittlerweile befinden sich die 
Büroräumlichkeiten der auf 10 Mitarbei-
tende angewachsene Firma in der Max-
Planck-Straße in Brehna.
Die Geschäftsbereiche von Project66 
umfassen zum einen IT-Service für 
einen reibungslosen IT-Betrieb, zum 
anderen erarbeitet Nils Rosenhahn und 
sein Team IT-Lösungen für Bestand- oder 
Neukonzeptionierungen um Geschäfts-
prozesse zu optimieren.
Die dritte Unternehmenssparte mit 
den Namen Brehna.net hat sich zum 

Ziel gesetzt, schnelles Internet zu fairen 
Konditionen für Privathaushalte und 
Geschäftskunden anzubieten, haupt-
sächlich in den Regionen Anhalt-Bitter-
feld, Saalekreis und Nordsachsen.
Frau Bürgermeisterin Steffi Syska und 

Wirtschaftsförderer Marco Heere-Richter 
gratulierten zu diesem besonderen Jubi-
läum und wünschten für die Zukunft alles 
Gute.

Wirtschaftsförderung

Sprechtag im Haus der Wirtschaft im Mai
Gemeinsam bieten die Experten der 
Wirtschaftsförderung, IHK Halle-Dessau, 
Handwerkskammer Halle (Saale), Inves-
titionsbank Sachsen-Anhalt und der 
Weiterbildungsagentur ein komplexes 
Beratungsformat der kurzen Wege an. 
Zu allen Fragen von der beruflichen 
Weiterbildung bis zur unternehmens-
spezifischen Selbstständigkeit sowie 
Fördermittel- und Innovationsberatung 
finden Unternehmen, Gründer und 
Beschäftigte hier Ansprechpartner.

Wann: 02.05.2024, 09:00 – 18:00 Uhr
Wo: TGZ Bitterfeld-Wolfen
 Andresenstraße 1a
 06766 Bitterfeld-Wolfen
Was: Qualifizierungsberatung/ 
 Beschäftigtenqualifizierung
 Weiterbildungsagentu
 Sachsen-Anhalt Ost
 Existenzgründerberatung/
 Nachfolge
 IHK Halle-Dessau & Handwerks-

kammer Halle (Saale)

 Fördermittelberatung
 Investitionsbank Sachsen-Anhalt
 Gründungsbegleitung
 EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
 Innovations- und Technologie-

beratung
 EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Dieses kostenfreie Beratungsangebot 
bedarf einer Anmeldung über die EWG 
mbH. Telefonisch unter 03494 6579126 
oder per E-Mail unter 
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Abschied in der Kita „Glückspilz“
Am 14.03.2024 hatte Frau Petra Zenker, 
langjährig in der Küche der Kinderta-
gesstätte „Glückspilz“ tätig, ihren letzten 
Arbeitstag.
Neun Jahre lang managte Frau Zenker 
alles rund um‘s Essen in der Einrichtung, 
servierte den Kindern täglich ein breites 
Angebot an Lebensmitteln und räumte 
hinter ihnen auf.
Viele schätzten sie als gute Seele des 
Hauses – Wir verabschieden Frau 
Zenker mit einem lachenden und einem 

weinenden Auge. Die Kinder und das 
Erzieherteam haben sich mit kleinen 
Geschenken, Blumen, vielen Liedern 
und Bildern von der gemeinsamen Zeit 
mit ihr verabschiedet.
Frau Montag und Frau Schneider 
wünschten ihr auch im Namen der 
Bürgermeisterin alles Gute für die 
Zukunft.

Sachgebiet Jugend, Soziales und Kitas
Stadt Sandersdorf-Brehna

von links: Frau Ludwig (Kitaleitung), Frau 
Zenker, Frau Schneider und Frau Montag 
(Verwaltungsträger)
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Elternworkshop in der Kita Borstel - Projekt „Mediko“
Die Eltern der Kita „Borstel“ waren herz-
lich eingeladen, Teil des Projektes zu 
werden und konnten bei einem Eltern-
abend am 20.03.2024 in die medienpäd-
agogische Arbeit vor Ort eintauchen. Die 
Medienpädagogin, Frau Anja Schweiger 
startete mit einem kurzweiligen inter-
aktiven Kurzvortrag. Sie gab Einblicke 
zum Medienumgang und zeigte dabei 
sowohl die Vorteile als auch die Risiken 
auf. Dazu gab Sie den Eltern wertvolle 
Tipps mit an die Hand, wie bspw. kind-
gerechte Suchmaschinen. In den Grup-
penräumen waren die Stationen von 
den Erzieherinnen und Erziehern aufge-
baut und wurden betreut.
Da war die Gruppe der „Krümelmonster“ 
die mit der Kamera geübt hat. Die Eltern 
konnten nun die vielen Fotos über 
eine Präsentation anschauen. Natür-
lich waren das keine Profiaufnahmen, 
sondern sie gaben vielmehr Einblick in 
die „Blicke“ der Kinder. Zu sehen waren 
u. a. verschiedene Pflanzen, Malereien 

und auch die eigenen Freunde waren 
ein sehr beliebtes Motiv. 
Bei den „Bienen“ ging es nicht digital zu: 
Hier lag der Fokus auf der menschlichen 
Kamera und der „wunderscheibe“. 
Die „Spatzen“ setzten auf Audio-Rätsel 
und Weitererzählgeschichten. 
Bei den „Zwergen“ konnte man erstes 
Programmieren üben mithilfe der 
„BeeBots“, kleine Bienen, die man für 
einen bestimmten Weg programmieren 
konnte. 
Die „Libellen“ zeigten, dass auch schon 
Medien im Krippenbereich zum Einsatz 
kommen können, um auf die Zukunft 
vorbereitet zu sein. Ein Medienkoffer 
und Fotorätsel fand man dort. 
Bei den „Glühwürmchen“ gab es einen 
Medienkoffer und eine Faltkamera. 
Bei den „Smarties“ wurde die kind-
gerechte Einbindung des Tablets im 
Kitaalltag den Eltern erläutert. Unter 
Anleitung und mit kindgerechten 
Programmen, die den Eltern gern erläu-

tert wurden und die Kinder auch gern 
vormachten. Zusätzlich konnten Bilder-
rätsel gelöst werden. 
Fragen wurden von allen Erziehe-
rinnen und Erziehern gern entgegen 
genommen und es kam zum regen 
Austausch.
Bürgermeisterin Steffi Syska begrüßte, 
dass das Pilotprojekt in der Kita Borstel 
eine gute Dynamik entwickelt hat ist 
und unterstrich die Wichtigkeit ange-
sichts der Bedeutung digitaler Medien 
und deren Allgegenwärtigkeit. Der 
frühstmögliche Einstieg der Kinder in 
die Medien ist wichtig, um später eben 
dafür gewappnet zu sein. Sie hofft, dass 
auch weitere Einrichtungen zukünftig 
in den Genuss eines solchen Projektes 
kommen können.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Bürgermeisterin Steffi Syska begrüßt alle 
anwesenden Eltern und die Kinder und 
Projektbeteiligten.

Medienpädagogin Anja Schweiger gab 
wertvolle Tipps zum Umgang mit Medien.

Medien müssen nicht immer digital sein. 
Man kann sie auch selbst herstellen, z. B. 
eine Faltkamera.

Die Bilder der Kinder liefen über eine Lein-
wand als Präsentation.

Maja nutzt das Tablet als Geräuscheimi-
tator.Programmieren mit den BeeBots.

Kamera und Tablet bedienen können ist 
auch für Kinder ineerssant und wichtig
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Kindertagesstätten

Die Kita „Borstel“ erkundet das Handwerk
„Backe, backe Kuchen, die Krümel-
monster haben gerufen ...“ – Wir riefen 
nach dem Bäckermeister Müller aus 
Brehna.
Der hat nicht lange gezögert, als er von 
unserem Vorhaben hörte und lud uns 
in seine Backstube ein. Dort durften wir 
Kinder von der Krümelmonstergruppe 
mit unseren Erzieherinnen und Erzie-
hern sowie einem echten Meister seines 
Handwerks leckere Osterkekse backen.
Aber zuerst überlegten wir gemeinsam, 
was man für den Teig alles braucht. 
Welche Geräte und Werkzeuge benö-
tigt der Bäcker, um leckere Plätzchen zu 
backen? Ist das helle oder das dunkle 
Mehl besser für unseren Plätzchenteig? 
Welches Aroma könnte unsere Backkre-
ation noch köstlicher machen? Vanille? 

Bittermandel oder vielleicht Zitrone? 
All‘ diese Fragen konnten wir mit Herrn 
Müller klären.
Wir hatten eine Menge Spaß und haben 
viele interessante Dinge gelernt. Im 
Anschluss wurden die Kinder in der Kita 
selbst aktiv und verarbeiteten auf einem 
Riesenposter ihre Erlebnisse. Und wer 
weiß, vielleicht wird später der Ein oder 
andere eine Bäckermeisterin oder ein 
Bäckermeister.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Herrn Müller für diesen spannenden 
Vormittag.
Dieses Projekt wurde im Zuge unserer 
Teilnahme am Kita-Wettbewerb des 
Handwerks 2023/24 von der AMH 
(Aktion Modernes Handwerk) unter dem 
Motto „Kleine Hände, große Zukunft“ 

durchgeführt, bei dem Kinder echten 
Handwerkerinnen und Handwerkern bei 
ihrer Arbeit über die Schulter schauen 
dürfen. So können die Kleinen ganz 
unmittelbar die vielfältigen Berufe aus 
der Welt des Handwerks kennenlernen.

Die Krümelmonstergruppe

Die Kita „Max und Moritz“ war im Igelmizzi Dessau
Jede Menge Vorfreude auf den 
20.03.2024 lag in der Luft, denn die 
Kinder der Kita „Max und Moritz“ fuhren 
nach Dessau ins Spieleparadies. Hurra!
Was da alles los war?
Lassen wir doch die Kinder zu Wort 
kommen:
Nora: „Die haben da alles neu gemacht. 
Da gibt es jetzt oben einen Geheim-
gang.“
Frieda: „Ich fand den neuen Spinnen- 
Tower toll. Da musste man durch solche 
Löcher bis nach oben klettern.“
Willi: „Ich habe die versteckte Rutsche 
mit den Rollen gefunden!“
Elisabeth: „Wenn man auf den großen 
Vulkan will, muss man sich ganz oben 
die Stange hochziehen. Das haben nicht 
alle geschafft!“
Jannis: „Die große rote Schnellrutsche 
bin ich 8-mal gerutscht.“
Linus: „Ich war am meisten auf dem 
grünen Hügel, wo man hüpfen kann.“

Joshua: „Auf der großen Rutsche kann 
man rumspringen, das hat so viel Spaß 
gemacht.“
Ben: „Es gab Pommes & Nuggets zum 
Mittag. Mmmmh lecker!“
Alle hatten also großen Spaß, auch wir 
Erzieher beim Beobachten des bunten 
Treibens. Obwohl… der ein oder andere 
„Große“, wurde auch auf der Rutsche 
und im Labyrinth angetroffen.
Das Allertollste war noch: Kein Mittags-
schlaf! Aber bei der Heimreise mit dem 
Bus ist dann doch das ein oder andere 
Auge zugefallen. Apropos Bus: Diesen 
haben uns auch in diesem Jahr wieder 
die Zscherndorfer Märchenspieler finan-
ziert. VIELEN LIEBEN DANK DAFÜR!
Ein kleines Igelmizzi ist bei uns in die 
KiTa eingezogen.
In unserem Bewegungsraum gibt es 
jetzt für die Kleinsten ein schönes buntes 
Bällebad, gesponsert vom Förderverein 
der Kita, der außerdem unseren Ausflug 

finanziell unterstützt hat. Das finden wir 
alle toll und sagen DANKE!
Nun freuen wir uns auf einen schönen 
Kindergarten-Frühling und grüßen alle, 
die uns kennen.

Die Kinder und das Erzieher Team der KiTa 
„Max und Moritz“ in Zscherndorf
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Kita „Glückspilz“ - Hurra, hurra, der Frühling ist da
Endlich konnten die Glückspilzkinder in 
diesem Jahr den Frühling begrüßen.
Ob auf unseren Beeten, beim Spazier-
gang durch Sandersdorf oder durch den 
Wald, überall zeigten sich uns die ersten 
farbenfrohen Frühblüher.
Damit die Kinder sie auch alle richtig 
benennen können, spielten wir: „Mein 
rechter, rechter Platz ist leer, ich wünsche 
mir den Winterling her.“
Die Schneeglöckchen, Osterglocken und 
Krokusse wurden gemalt oder gebastelt.
Im Sportraum erwachten alle Kinder als 

„Hase Stups“ vorbeikam, der es doch 
sehr eilig hatte, da das Osterfest vor der 
Tür stand. Er musste doch noch schnell 
die Eier bei der Henne und dem Küken 
abholen und die Frühblüher mit der 
Gießkanne gießen.
Am 22.03. besuchte uns der Osterhase 
in der Kita. Er hoppelte vergnügt über 
unseren Spielplatz und versteckte für 
jedes Kind ein kleines Geschenk.

Christina Ludwig
KITA Glückspilz

„Mein rechter, rechter Platz ist leer“ Der Osterhase Stups hoppelt durch den Raum

So ein schöner Osterhase.
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Kleider machen Leute - Und Pyjamas einen entspannten Tag in der  
„Villa Kunterbunt“
Am 14. März wurde ein kleiner Traum 
für die Bewohner der „Villa Kunterbunt“ 
wahr.
Endlich mal am Morgen nicht in Schale 
werfen, sondern einfach im Schlafanzug 
ab in die KiTa, denn an diesem Tag war 
Pyjama-Party. Mit dem Lieblingskuschel-
tier und dem Kuschelkissen im Gepäck 
machten wir es uns so richtig gemütlich.
Wir feierten den Frühjahrsmüdig-
keits-Blues. Bei Entspannungsmusik, 
Themenkindermassagen und Kissen-

kino freundeten sich auch die Kuschel-
tiere schnell an. Als Höhepunkt durften 
die Kinder ihren Pyjama samt Zubehör 
auf dem Laufsteg unter tosendem Beifall 
präsentieren. Es war ein wunderschöner, 
entspannter Tag. Nur blöd – wenn man 
den ganzen Tag im Schlafanzug herum-
gelaufen ist, dann kann man sich abends 
gar nichts Bequemes anziehen.
Am 21. März konnten wir einen ganz 
besonderen Gast in unserer Villa 
begrüßen.

Hier ein Tipp – lange Ohren, Stummel-
schwänzchen, viele bunte Eier und 
Schokohasen im Korb – natürlich es war 
der Osterhase. Er konnte die bunten 
Osterbasteleien im Haus bestaunen und 
lustige Osterlieder der Kinder hören.
Wir hoffen, es hat ihm gefallen und er 
besucht uns im nächsten Jahr wieder.

P. Donath
Kita „Villa Kunterbunt“

 

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 17. Mai 2024.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist
 Sonntag, der 5. Mai 2024, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. 
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Ausflug ins Grüne und ans Wasser von Ramsin — Spaziergang zum 
Landschaftssee Köckern! - Kita „Sonnenschein“
Ein Abenteuer mit den Kindern der 
Eulen- und Spatzengruppe in der Natur.
Am 20.03.2024 begaben sich die neugie-
rigen Kinder des Kindergartens Ramsin 
auf ein spannendes Abenteuer in der 
Natur. Unser Ziel: Der große Land-
schaftssee Köckern. Doch bevor wir 
unser Ziel erreichten, führte uns unser 
Weg durch einen Wald, umgeben von 
kleinen Frühblühern und neugierigen 
Beobachtern – sowohl Menschen als 
auch Hunde, die gemeinsam die Schön-
heit der Natur erkundeten.
Unterwegs konnten wir sogar Pferde in 
der Ferne bestaunen, die die Kinder mit 
leuchtenden Augen betrachteten.
Angekommen am Ufer des Landschafts-
sees, machten wir eine wohlverdiente 
Pause und stärkten uns mit einem 
kleinen Snack. Die Kinder genossen ihr 
Lunchpaket und hatten Spaß dabei, 

zu sehen, wer den kleinen Stein am 
weitesten ins Wasser werfen konnte.
Die Freude und das Gelächter waren 
ansteckend und trugen zu einer unver-
gesslichen Atmosphäre bei.

Nach der Pause führte uns unser Aben-
teuer weiter durch den Wald, wo wir 
eine Vielzahl von Tieren in ihrer natürli-
chen Umgebung beobachten konnten. 
Von einem riesigen Ameisenhügel bis 
hin zu Kühen und winzigen Insekten 
– die Kinder waren fasziniert von den 
Wundern der Natur. Dabei kamen wir 
sogar an einem Jägerstand vorbei, was 
bei den Kleinen zu allerlei Fragen und 
Spekulationen führte.
Unterwegs sammelten wir auch Oster-
zweige, die wir später in der Kinder-
tagesstätte verwenden würden, um 
unsere Ostereier aufzuhängen.

Auf dem Rückweg machten wir erneut 
Halt am See, um unsere letzten Vorräte 
zu vernaschen und gemeinsam Erinne-
rungen festzuhalten. Ein Gruppenfoto, 
das die strahlenden Gesichter der Kinder 
einfing, wird uns auch noch lange nach 
diesem Abenteuer begleiten.
Mit vielen neuen Eindrücken und Erin-
nerungen im Gepäck traten wir schließ-
lich den Rückweg zur Kindertagesstätte 
an. Der Ausflug zum Landschaftssee 
Köckern war nicht nur ein Tag in der 
Natur, sondern ein unvergessliches 
Erlebnis, welches den Kindern noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.

Eulen- und Spatzengruppe der
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ in Ramsin
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Kita „Pfingstanger“ - Mensch, ärgere dich nicht ...
... hieß es am 19.03.2024 beim Generati-
onentag im Seniorenzentrum „Gisander“. 
Die Mädchen und Jungen der Gruppe 
„Sonnenblümchen“ der Kindertages-
stätte „Pfingstanger“ verbrachten den 
Vormittag zusammen mit den Bewoh-
nern der Senioreneinrichtung, um 
einen gemeinsamen Spielevormittag zu 
erleben. Herzlichst empfangen von der 
„älteren Generation“ betraten die Kinder 
die Aula der Einrichtung, welche sich in 
ein Casino verwandelt hatte. Zahlreiche 
abwechslungsreiche Gesellschaftsspiele 
warteten darauf, von beiden Generati-
onen zusammen ausprobiert zu werden. 

Die Seniorinnen und Senioren erwiesen 
sich als einfallsreiche Akteure des 
Vormittags und luden die Kinder sofort 
zum Mitmachen ein. Ob „Uno“, „Mensch 
ärgere dich nicht“, „Lotti Karotti“ und 
andere, alle Spiele waren spannend und 
fanden bei beiden Generationen schnell 
Spaß. Mit Eifer tauchten alle Beteiligten 
in die unterschiedlichsten Strategien 
ein. Dabei bekamen die Mädchen und 
Jungen so einige Tipps, konnten aber 
auch Tricks von den Seniorinnen und 
Senioren lernen. Diese erfuhren an 
diesem Vormittag Abwechslung und 
Ablenkung von ihrem Alltag.

Alle hatten dabei großen Spaß und der 
Vormittag verging viel zu schnell. Aber 
das nächste Zusammentreffen ist bereits 
geplant und so siegte an diesem gesel-
ligen Vormittag die Vorfreude auf das 
nächste Event über das Ende der Spiel-
zeit.
Wir danken den Seniorinnen und Seni-
oren sowie owie dem Team des Senio-
renzentrum “Gisander“ für einen tollen, 
kurzweiligen und geselligen Vormittag 
und freuen uns schon auf die nächste 
gemeinsame Aktivität.

Das Team der Kita „Pfingstanger“

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

EEiinn  nneeuueerr  
JJoobb  iisstt  wwiiee  eeiinn  
nneeuueess  LLeebbeenn!!

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur

*
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Horte

Easter Holidays im Hort Brehna!
Die Vorbereitung auf Hochtouren ...

Auf die Plätze 
fertig los! Die 
Bastel(Ei) mit den 
Kindern startete 
am Montag mit 
vollem Einsatz, 
denn „Shaun das 
Schaf“ musste 

auf die Weide. Mit Begeisterung gestal-
teten die Kinder ihren Hasen, der 
Donnerstag eine Überraschung bereit-
hielt.
Damit die Kinder die schweren Oster-
körbchen tragen können, wurden sie 
mit einem frischen Obstsalat fitgemacht. 
Auf Englisch konnten sie ihr Obst aussu-
chen und selbstständig schneiden. Die 

Vanillesoße war das perfekte Topping!
Dazu war die Ostereimanufaktur reich-
lich besetzt. Hier konnten Kinder ihre 
Kreativität spielen lassen.
Wir hatten einen besonderen Osterar-
chitekt bei uns zu Besuch. Er ließ seiner 
Fantasie freien Lauf und entwarf ein 
umwerfendes Osterhasenschloss. Der 
Osterhase würde sich sehr über den 
Einzug bei uns freuen.
Am Mittwoch wurden die Kinder für die 
große Ostersuche weiter gestärkt. Dabei 
fand in der Turnhalle ein Osterparkour 
und ein anschließendes Zweifelderball-
turnier statt. Die musikalische Beglei-
tung während des Sportereignisses 
sorgte für Motivation und Teameinsatz.

Nun war es so weit und die Suche 
konnte am Donnerstag beginnen. Die 
Kinder suchten mit voller Erwartung 
ihre gestalteten Osterhasenkörbchen 
und entdeckten dabei eine kleine Über-
raschung. Um die ereignisreiche Feri-
enwoche abzuschließen, luden wir die 
Kinder in unser Osterkino ein.
Wir freuten uns über die schöne gemein-
same Ferienzeit und über die lachende 
Sonne, die uns die ganze Woche 
begleitet hat.
Wir hoffen, Sie hatten auch ein frohes 
Osterfest!

Jana Vogts
Hortleitung
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Hort Sandersdorf - Was war vorher da? Das Ei oder das Huhn?
Leider können wir diese Frage auch 
nicht beantworten, aber bei uns war der 
Osterhase mit den Eiern schon früher 
da gewesen. Vor den Osterferien hat 
uns eine liebe Mutti Eier zum brüten 
gebracht. Unsere Kinder waren schon 
ganz aufgeregt. Am Anfang konnte man 
noch nichts beim Durchleuchten der 

Eier sehen. Aber schon nach ein paar 
Tagen wurde langsam was erkennbar. 
Pünktlich in den Osterferien sind unsere 
Küken geschlüpft. Unsere Kinder waren 
sehr begeistert. Jetzt sind unsere Küken 
wieder wohlbehalten bei der Ziehmutter.

Euer Sandersdorfer-Hort

Freizeittreff

Bowling zu Ostern
In den Osterferien ging es für die Besu-
cher des Freizeittreff zum Bowling 
in das „Sporti’s Kultlokal“ in Sanders-
dorf. Knapp 20 Jugendliche haben 
sich getroffen und zuerst gemeinsam 
gegessen, bevor es für zwei Stunden auf 
die Bowlingbahn ging.
Im Vordergrund stand natürlich der 
Spaß, denn es war das Highlight 
der Osterferien. In den kommenden 
Wochen heißt es für viele Jugendliche 
lernen, lernen und noch mehr lernen, 
da die schriftlichen Prüfungen vor der 
Tür stehen.
Es wurde viel gelacht, man hatte viel 
Spaß und auch der ein oder andere 
Strike konnte bewundert werden. 
Abschließend kann man sagen, dass es 
ein sehr gelungener Ausflug war und wir 
uns an dieser Stelle nochmal recht herz-

lich beim „Sporti’s“ für das leckere Essen 
und den freundlichen Service bedanken.
Die Maßnahme wird anteilig durch den 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld und das 

Ministerium für Arbeit, Soziales und 
Integration des Landes Sachsen-Anhalt 
gefördert.

Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Tanzschule.

Amts- und Mitteilungsblatt.
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Bibliothek

Der 32. Lese(r)treff ...
... war Corina Bomann mit ihrem Buch 
Das Krähenweib gewidmet.
Corina Bomann wurde 1974 in Parchim 
geboren. Schon als Schülerin schrieb sie 
gerne, wurde aber Zahnarzthelferin und 
schrieb in ihrer Freizeit. 
Sie erhielt dann ein Angebot, Roman-
hefte zu verfassen. Nach ca. 400 dieser 
Veröffentlichungen schrieb sie einen 
Roman, der erfolgreich war. Sie beschäf-
tigt sich sowohl mit Familien- und Frau-
enromanen als auch mit Historie und 
Fantasy. Sie schreibt auch unter Janika 

Nowak, Anne Laureen oder Corinna 
Neuendorf.
Krähenweib wird Annalena genannt, 
eine Beschimpfung, die sie als Tochter 
eines Henkers ertragen muss, denn 
sie ist damit eine Unehrliche. Und eine 
Unehrliche kann nur in ihrem eigenen 
Stande heiraten. Ihr Ehemann ist brutal 
und schlägt sie täglich grün und blau.
Eines Tages flieht sie, nachdem sie sich 
das erste Mal gewehrt hat. Es ist ein 
langer Weg, der vor ihr liegt, denn ihr 
Ehemann ist hinter ihr her. Sie landet in 

Berlin, dann in Dresden. Dort lernt sie 
Johann Friedrich Böttger kennen und 
lieben. Und wie es mit Annalena und 
dem Goldmacher Böttger weitergeht, 
das können sie in dem Roman aus der 
Bibliothek lesen!
Der nächste Lese(r)treff ist am 19.6.24 
um 14.30 Uhr in der hiesigen Bibliothek, 
wo ab April wieder regelmäßig Lesestoff 
ausgeliehen werden kann!

Brigitta Tiedtke

Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Ein großes Dankeschön
von den Kindern und Jugendlichen 
der SG Union Sandersdorf, Abteilung 
Leichtathletik, an das Folienwerk Wolfen 
GmbH, für das Sponsoring der neuen 
Trainings- und Wettkampfanzüge.
Endlich sind alle einheitlich bekleidet 
und können so in die nächsten Wett-
kämpfe und Ranglistenläufe des Jahres 
2024 starten.

Maximilian Schrödter
Kinder- und Jugendtrainer
SG Union Sanderdorf, 
Abteilung Leichtathletik

Bowling - BC Sandersdorf 97 - I. Herren klarer Aufsteiger schon  
am 5. Spieltag
Mit dem 5. Spieltag der Oberlig Herren, 
haben sich die Sandersdorfer Herren I als 
erster Aufsteiger in die Regionalliga defi-
niert. Mit insgesamt 70 Punkten führen 
sie ungeschlagen die Oberliga an und 
haben 16 Punkte Vorsprung vor dem 
Tabellenzweiten. Die Maximalpunktzahl 
am Spieltag sind 16 Punkte, so dass wir 
aus jetziger Sicht sagen, das der Aufstieg 
perfekt ist.
Das Team um Herren I in der Besetzung 
Denny Eschenbacher (Schnitt183,13 P), 
Nico Born (173,8 P), Dirk Reinsberger 
(171,3 P) und Hubert Lorenz (166,36 P) 

- siehe auch Foto v. l. n. r. - hatte die 
Führung über alle Spieltage ausgebaut 
und ist somit verdient für den aufstieg 
qualifiziert.
Die zweite Herren, konnte an diesem 
Spieltag nicht vorteilhaft punkten, 
verlor den 3. Platz vom letzten Spieltag 
und muss am letzten Spieltag alles tun 
um den 4. Platz zu ergattern. Hier ist 
der Anspruch Klassenerhalt im guten 
Mittelfeld! Bester Spieler Hier Erik Plötz 
mit 170,0 P. Schnitt und Mannschaftska-
pitän Dietmar Föhlisch 165,4 P.



42 Der Lindenstein Nr. 4/2024 19. April 2024

Letzter Spieltag Bowling - Regionalliga Damen
Bowling - Mit Vizelandesmeistertitel zum Ligabaschluss?
Am 6. und letzten Spieltag hatten die 
Frauen mit einer sehr guten Teamleis-
tung den Vizelandesmeistertitel gesi-
chert.
In der Besetzung Marion Hecht, Annett 
Reisnberger, Petra Lorenz, Christna 
Rohowski und Manuela Friede (Bild 
v.l.n.r), erspielten sich die Damen den 
Titel „Vizelandesmeister 2024 Regional-
liga“.
Dabei mussten sie sich über die Liga 
nur dem Bundesligaabsteiger VSG 
Oppin beugen. In der Tabelle aber 
konnten sie sich klar von 3. Platz mit 11 
Punkten abgrenzen. In der Einzelwer-

tung belegten die beiden besten Spie-
lerinnen unserer Mannschaft - Manuela 
Friede - Platz 3 und Christina Rohowski -  
Platz 4, von 34 Spielerinnen der Regio-
nalliga.
Insgesamt eine sichere Sache. Nun gilt 
es weiter nach Damen und weibliche 
Jugendliche zu suchen, u eine gute 
zweite Mannschaft aufzubauen! Dabei 
sind wir sowohl an Bowlinganfängern, 
als auch an ehemaligen Spielerinen 
(z.B. Medizin Uchtspringe) interessiert. 
Natürlich auch Herren!
Jetzt geht es zu den weiteren Landes- 
und Deutschen Meisterschaften, an 

denen sich auch in diesem Jahr einige 
Damen beweisen wollen!
Gut Holz!

Bowling - BC Sandersdorf 97 - Aufsteiger, Aufsteiger, Aufsteiger
Mit dem 6. und letzten Spieltag konnte 
der BC Sandersdorf 97 gleich drei 
Aufsteigerplätze für sich in Anspruch 
nehmen. So konnte die zweite Senioren 
Mannschaft unter Kapitän Georg Lorenz 
von der Verbandsliga in die Oberliga 
aufsteigen. Hier konnte sich das ganze 
Team (Bild 01) durch eine hohe Konstanz 
und Kampfgeist auszeichnen.

BC Sandersdorf 97 Senioren II Aufsteiger 
Oberliga Sachsen-Anhalt Steffen Friede, 
Grit Wegner, Selke Katzenellenbogen, 
(ohne Bild) Georg Lorenz

Die 1. Senioren hat nach Staffelände-
rung und Zwangsabstieg im letzten Jahr 
klar Kante gezeigt und den Wiederauf-
stieg in die Regionalliga (höchste Spiel-

klasse Sachsen-Anhalt für sich verbucht. 
Unter Teamkapitän Uwe Lange konnte 
sich das Team vor allem durch sehr gute 
Leistungen und ausgelichene Wechsel-
spieler, diesen Erfolg einfahren.
Im Team (Bild 02) halfen Uwe Lange, 
Christina Rohowski, Manuela Friede, 
Petra Lorenz und Hubert Lorenz.

BC Sandersdorf 97 Senioren I Aufsteiger 
Regionalliga Sachsen-Anhalt Petra 
Lorenz, Uwe Lange, Christina Rohowski, 
(ohne Bild) Manuela Friede, Hubert Lorenz

Die Herren I. (Bild 03) konnten sich 
vom 1. Spieltag an von der Konkurrenz 
absetzen. Auch hier ist vor allem die 
Konstanz der Spieler mit hohen bis sehr 

hohen Ergebnissen durchsetzen und am 
6. Spieltag standen die Sandersdorfer 
mit erspielten 84 Punkten vor dem 
Zweitplatzierten ABSV Netzwerk Halle 
mit 67 Punkten als Aufsteiger fest.

BC Sandersdorf 97 Herren I Aufsteiger 
Regionalliga Sachsen-Anhalt Dirk Reins-
berger, Denny Eschenbacher, Hubert 
Lorenz, Nico Born

Dies dokumentiert auch, das in der 
Einzelwertung unser Junior Denny 
Eschenbacher die Tabelle mit einem 
Schnitt von 186,8 Pin anführt. Nico Born 
belegt den 3. Platz und Dirk Reinsberger 
den 6. Platz.
Alles in allem eine erfolgreiche Bilanz 
der Sandersdorfer Bowlingspieler,
denen wir für die neue Saison und 
Herausforderung ein kräftiges Gut Holz 
wünschen.

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Bowling - BC Sandersdorf 97 Auszeichnungen für hervorragende  
Leistungen
Bowling - Mit der Jahreshauptver-
sammlung des Landesverbandes 
Kegeln/Bowling Sektion Bowling, 
wurde Bilanz gezogen zu den aktuellen 
bewegenden Problemen im Bereich 
Technik/Bahnanlagen, Mitgliederge-
winnung, Jugendarbeit, ehrenamtliche 
Verantwortung.
In dem letzten Bereich wurden vor allem 
ehrenamtlich Tätige Bowlingspieler für 
ihre viele Arbeit ausgzeichnet und ihnen 
der Dank ausgesprochen.

Für den BC Sandersdorf 97 konnte die 
Sportlerin Petra Lorenz mit der Ehren-
nadel in Bronze vom Vorsitzenden der 
Sektion ausgezeichnet werden. Ihre 
langjährige Tätigkeiten im Verein Union 
Sandersdorf e.V., als auch in der Sektion 
Bowling wurden damit geehrt.
Zusätzlich kann der BC Sandersdorf 97 
wieder auf eine abgeschlossene Trai-
nerausbildung verweisen. Unser Junior 
Denny Eschenbacher konnte diesen Trai-
nerschein erringen. Sein Engagement 

im Bowling und seine herausragenden 
Leistungen, als Landesmeister der Juni-
oren 2024 und bester Einzelspieler der 
Herrenloberliga im letzten Spieljahr 
bestätigen seinen Einsatz. Wir wünschen 
ihm bei den anstehenden Deutschen 
Juniorenmeisterschaften viel Erfolg!

Hans-Jürgen Dippold
Union Sandersdorf e.V.
BC Sandersdorf 97
Stellv. Clubvorsitzender

 

Sportliche Mitstreiter gesucht! Abteilung Triathlon der SG Union im 
Aufbau
Im vergangenen Jahr trafen sich 
zunächst vier aktive Triathleten, um den 
Start einer Abteilung Triathlon unter 
dem Dach der SG Union Sandersdorf 
ins Leben zu rufen. Diese ist mittlerweile 
gegründet. Mit Schwimmen, Radfahren 
und Laufen spricht die Sportart, 
die bereits in den 1980er Jahren als 
„Ausdauerdreikampf“ aus den USA in 
der damaligen DDR aufkam, sowohl 
Körper als auch Geist vollumfänglich 
an. Triathlon ist die Kombination der 
drei beliebtesten Ausdauersportarten 
Schwimmen, Radfahren und Laufen. 
Hierbei gibt es unterschiedliche Kate-
gorien (Streckenlängen), je nach indivi-
duellem Ausdauervermögen.
Schwimmen schult die Ganzkörper-
bewegung, Ausdauer und Kraft und ist 
dabei schonend für Bänder und Gelenke.
Radfahren entlastet Knochen und 
Gelenke und hat dabei einen hohen 
regenerativen Wert für Muskeln und 
Gelenke.
Laufen ist weder an Sportstätten noch 
an Ausrüstungen gebunden und gilt als 
effektivster Ausdauersport hinsichtlich 
ihrer positiven Wirkung auf den mensch-

lichen Körper. Laufen beeinflusst das 
Herz-Kreislauf-System, die Atmung und 
den Stoffwechsel.
Wer also nicht als Couchpotato ins 
Alter übergleiten will und Interesse 
an der Sportart hat (kein Hochleis-
tungsmodus!), kann sich gern unter  
Triathlonsand@gmail.com melden. 

Im Vordergrund stehen zunächst der 
Austausch über individuelle Trainings-
gestaltung und Wettkampferfahrungen 
sowie die mögliche Bildung einer Mann-
schaft für Staffelwettbewerbe.
Wer also Lust hat und dem inneren 
Schweinehund zeigen will, was in euch 
steckt, einfach melden.
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Karnevalsvereine

Saisonabschluss und Dankeschönfeier der Springmäuse des RCV Roitzsch
Wir blicken auf eine 
Saison zurück, die 
reich war an Emoti-
onen, Gefühlsausbrü-
chen, Mut, Begeis-
terung, Energie, 
Gemeinschaftsgeist 

sowie sportlichen und karnevalistischen 
Höhepunkten.

Mitte März fand für unsere Spring-
mäuse die obligatorische Abschluss-
feier statt. Wir reflektierten die vergan-
gene Saison und erinnerten uns an viele 
schöne Events, Auftritte, Team-Trainings, 
Sommerfest, Trainingswochenende, 

Weihnachtsfeier, Besuch vom MDR und 
natürlich unsere Karnevalsveranstal-
tungen.
Krönender Abschluss der Saison war die 
Teilnahme an der Landesmeisterschaft 
im karnevalistischen Tanzsport Sachsen-
Anhalt. Im Schautanz Jugend erreichten 
wir den 2. Platz und holten uns den Vize-
landesmeistertitel.
Unsere Kinder bekamen Anerkennung 
für ihre mentale Disziplin, ihr Durch-
haltevermögen und ihre Ausdauer. Für 
jeden gab es ein Fotoheft als Rückblick 
und einen Pokal.
Glück kann man nicht kaufen. Aber Pizza 
kann man kaufen, und das ist in etwa 

dasselbe. Danke Jonny Kohn für das 
gesponserte Glück.
Danke an unsere Betreuer Janine, Steffi, 
Ulli, Nadine und Lisa, die einfach immer 
da sind, die uns begleiten, mit uns 
hoffen und bangen, sich mit uns freuen 
und somit eine wertvolle Arbeit leisten.
Dank an AW-Fotos by Anne Weimer für 
die schönen Momente im Bild.
Dank an die Trainer Antonia Retzer, Enie 
Patzelt und Enie Schlegel.
Wir machen gerade Pause, bevor es im 
April weitergeht und wir wieder neue 
Kinder in der Gruppe begrüßen dürfen.

Roitzscher Carnevalsverein e.V.
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Karneval Landesverband Sachsen-Anhalt feierte Geburtstag
Herzlichen Glückwunsch 
Karneval Landesverband 
Sachsen-Anhalt zum  
33. Geburtstag.
Anlässlich dieses Jubi-
läums schmissen sich 

Vertreter des RCV ordentlich in Schale 
und gratulierten unserem Landesver-
band. Enie und Lissi wirkten sogar unter-
stützend bei der feierlichen Begrüßung 
der Gäste mit.

Kinder und Jugendliche des RCV 
Roitzsch sangen im Karnevals-Chor, 
gemeinsam mit vielen anderen jungen 
Mitgliedern aus ganz Sachsen-Anhalt.

Roitzscher Carnevalsverein e.V.

Kulturvereine

Wunderbares Kirchenkonzert in Renneritz
Dem Ruf des Heimatvereins Renneritz 
zum Kirchenkonzert waren am 23. März 
zahlreiche Gäste gefolgt: Nahezu alle 
Plätze der schön sanierten Renneritzer 
Kirche waren belegt. An diesem Abend 
begeisterten die Künstler Gudrun, Tino, 
Martin, Pina, Lore und Laetitia Richter 
mit unterschiedlichsten Darbietungen 
– begonnen mit Instrumentalstücken, 
das gemeinsame Singen eines witzigen 
Kanons über ruhige Lieder bis zu stim-
mungsvollen Hits. Der große Beifall der 
Zuhörer unterstrich die wunderbaren 
Auftritte aller Künstler.
Vielen Dank an alle Besucher des 
Kirchenkonzerts für die tolle Stimmung 
und die Spenden, an die Künstler für die 
bezaubernden Interpretationen und an 
Susanne Koza für die perfekte Organisa-
tion des Konzerts.
Am 30. April lädt der Heimatverein ab 

19.00 Uhr dann wieder zur Walpurgis-
nacht mit Live-Musik und Walpurgis-
feuer an das Dorfgemeinschaftshaus in 
Renneritz ein.

Maik Janak
Heimatverein Renneritz

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Feuerwehr

Stolze Löschzwerge in Petersroda
Eine tolle Überraschung gab 
es für unsere Kids am letzten 
Dienst vor Ostern. Stolz 
präsentieren sie sich in ihren 
neuen Outfits. Ein großes 
Dankeschön für die Unter-
stützung geht an die Stadt 
Sandersdorf-Brehna und einen 
großzügigen Spender aus 
dem Ort. Komplett neu einge-
kleidet geht es nun motiviert 
weiter.
Die Kinder- und Jugendfeu-
erwehr Petersroda trifft sich 
14tägig, freitags um 16:30 im Gerätehaus in der Straße der 
Freundschaft 37. Wer Lust hat, kommt gerne einfach mal vorbei 
oder meldet sich bei unserer Annelie unter 0176 63780192.

Glückwünsche und Gratulationen

Herzlichen Glückwunsch!

Sandersdorf-Brehna
80. Jubiläum Studinski, Ilona *24.04.1944
85. Jubiläum Plaschnick, Doris *27.04.1939
70. Jubiläum Klüßendorf, Gabriele *28.04.1954
80. Jubiläum Pertermann, Edeltraud *29.04.1944
70. Jubiläum Engler, Erhard *02.05.1954
70. Jubiläum Hilzbrich, Karla *05.05.1954
85. Jubiläum Berger, Manfred *06.05.1939
70. Jubiläum Rohde, Reinhard *06.05.1954
75. Jubiläum Jeschek, Janine *07.05.1949
85. Jubiläum Emmerich, Fritz *08.05.1939
70. Jubiläum Thienel, Gerlinde *09.05.1954
70. Jubiläum Weber, Lothar *10.05.1954
70. Jubiläum Teutschbein, Frank *11.05.1954
85. Jubiläum Kral, Inge *16.05.1939
70. Jubiläum Fanke, Klaus *16.05.1954
Stadt Brehna
85. Jubiläum Krenn, Hannelore *21.04.1939
95. Jubiläum Krutzger, Elfriede *23.04.1929
75. Jubiläum Oelschläger, Doris *26.04.1949
101. Jubiläum Lemke, Erna *02.05.1923
85. Jubiläum Große, Klaus *16.05.1939
Petersroda
70. Jubiläum Crucius, Karin *20.04.1954
Ramsin
70. Jubiläum Bergt, Hans *20.04.1954
90. Jubiläum Schiller, Helga *05.05.1934
85. Jubiläum Henze, Erika *06.05.1939
85. Jubiläum Wannewitz, Udo *10.05.1939
Renneritz
70. Jubiläum Sand, Georg *07.05.1954
Roitzsch
85. Jubiläum Kind, Annemarie *21.04.1939
70. Jubiläum Massinger, Frank *04.05.1954
102. Jubiläum Soppa, Hilda *07.05.1922
75. Jubiläum Hoffmann, Renate *14.05.1949
Zscherndorf
70. Jubiläum Mahlo, Reiner *21.04.1954
85. Jubiläum Goldhagen, Inge *25.04.1939
70. Jubiläum Schwendek, Elke *08.05.1954
80. Jubiläum Henke, Monika *13.05.1944
80. Jubiläum König, Michael *15.05.1944

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!
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Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Bürgermeister

Günter Bieder
der im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Günter Bieder wurde am 18. Mai 1935 geboren und prägte als engagierter Kommunalpolitiker über viele Jahre hinweg das 
Gesicht unserer Gemeinde Sandersdorf.

Seit 1956 widmete er sich fortan mit großem Einsatz der politischen Arbeit. Sein Wirken zeichnete sich durch ein hohes 
Maß an Professionalität und Engagement aus. Von 1977 bis 1990 bekleidete er das Amt des Bürgermeisters der Gemeinde 
Sandersdorf und gestaltete in dieser Zeit maßgeblich das öffentliche Leben mit.

Mit seiner steten Bemühung, die Qualität der staatlichen Arbeit zu verbessern und die Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger ernst zu nehmen, prägte Günter Bieder eine Ära bürgernaher Politik. Seine hohe Einsatzbereitschaft für das Wohl 
der Gemeinde werden in dankbarer Erinnerung bleiben.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie in dieser schweren Zeit.

Steffi Syska      Wolfgang Thiel   Andy Grabner
Bürgermeisterin Stadt Sandersdorf-Brehna   Bürgermeister a.D.  Landrat Anhalt-Bitterfeld

Schießwarnung für den Standortübungsplatz DELITZSCH
Teil DELITZSCH
06.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
07.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
08.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
13.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
14.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
16.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
17.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
22.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
27.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
28.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1
31.05.2024 07:00 – 17:00 Uhr SB 1

Auf die gesetzten Warnzeichen 
(Absperrschranken, rote Warn-
flaggen) ist zu achten, dem einge-
teilten Sicherheitspersonal ist Folge 
zu leisten.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet
Kolbe
Stabsfeldwebel
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Apotheken-Notdienstplan

Nach pandemiebedingter Schließung Goitzsche Klinikum eröffnet Kreißsaal
Ab 1. Juli bietet das Goitzsche Klinikum 
wieder Geburtshilfe an, sodass ab 
diesem Zeitpunkt wieder Geburten in 
Bitterfeld-Wolfen möglich sein werden. 
„Wir komplettieren damit nicht nur das 
Leistungsangebot unserer Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe“, 
erklärt der Ärztliche Direktor Dr. Volker 
Baumgarten. „Wir schaffen auch einen 
echten Mehrwert für die Region.“
Mit viel Energie zum Erfolg
Die gesamte Frauenklinik wurde im März 
2020 pandemiebedingt geschlossen, 
um eine dringend benötigte Isoliersta-
tion für Corona-Patientinnen und -Pati-
enten einzurichten. Noch während der 
Pandemie wurde die Wiedereröffnung 
der Geburtseinrichtung vorbereitet. 
Dazu gehörte auch viel Überzeugungs-
arbeit, dass Bitterfeld-Wolfen und die 
Goitzsche-Region überhaupt eine 
Geburtsklinik weiterhin benötigen.
„Von der politischen Willensbildung 
bis zur Personalgewinnung war enorm 
viel Energie und Beharrlichkeit nötig, 
um das fast Unmögliche zu schaffen“, 
so Geschäftsführer Dr. René Rottleb. 
„Dass wir bald wieder echte Bitterfeld-
Wolfener zur Welt bringen können, ist 
ein großartiger Erfolg, für den ich allen 
beteiligten Mitarbeitern und Partnern 
dankbar bin, speziell auch Landrat Andy 
Graber, der immer an uns und an das 
Projekt geglaubt hat.“
Moderne Ausstattung
Heute erstrahlen Kreißsaal sowie Neuge-
borenen- und Wöchnerinnenstation 

frisch renoviert in neuen Farben. Der 
Zimmerkomfort wurde durch umfassende 
Ausbaumaßnahmen erhöht, das Mobiliar 
vom Bett bis zur Sitzecke erneuert.
Alle Räumlichkeiten haben eine neue 
Optik erhalten, sodass den werdenden 
Eltern und ihren Babys eine modern 
ausgestattete Station mit großem Wohl-
fühl-Ambiente zur Verfügung steht.
Ein Elternzimmer, in dem werdende Väter 
ihre Frauen und den Familienzuwachs 
durch den Klinikaufenthalt begleiten 
können, wird es zukünftig genauso geben 
wie ein gemütlich eingerichtetes Still-
zimmer.
Team komplett
Bereits seit April 2022 leitet Chefarzt Dr. 
Francis Nauck die damals wiedereröff-
nete Klinik für Frauenheilkunde, die nun 
um die Geburtshilfe erweitert wird. „Es 
ist großartig zu sehen, wie unser Team 
in den vergangenen Monaten immer 
weiter gewachsen ist und nun endlich 

wieder Schwangere begleiten und 
Entbindungen durchführen kann.“
Neben Dr. Nauck wird das Team ab dem 
1. Juli zehn weitere Ärztinnen und Ärzte, 
dazu 13 Hebammen und acht Pflegekräfte 
umfassen. „Wir sind stolz darauf, so quali-
fizierte und hochmotivierte Fachkräfte 
gewonnen zu haben“, so Dr. Rottleb.
Sprechstunden und Kurse
Eine erste Gelegenheit, das Team und 
die Räumlichkeiten der Frauenklinik 
kennenzulernen, bietet sich am 27. April, 
wenn im Rahmen des Tages der offenen 
Tür von 10 bis 16 Uhr am Klinikum Kreiß-
saalführungen angeboten werden. Ab 
Mai findet an jedem ersten Mittwoch 
im Monat ab 18 Uhr eine Führung durch 
den Kreißsaal statt. Ebenfalls ab diesem 
Zeitpunkt können außerdem Geburts-
vorbereitungskurse gebucht werden. 
Anmeldungen für beide Veranstaltungen 
werden erbeten per Telefon (03493 
312204) oder E-Mail (geburt@gzbiwo.de).

Mittwoch 17.04.2024 Apotheke Gossa, Muldestausee/Gossa
Sittig-Apotheke, Zörbig

Donnerstag 18.04.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Freitag 19.04.2024 Sittig-Apotheke Wolfen
Samstag 20.04.2024 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Sonntag 21.04.2024 Nord-Apotheke, Wolfen
Montag 22.04.2024 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 23.04.2024 Glückauf-Apotheke, Muldenstein
Mittwoch 24.04.2024 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 25.04.2024 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenh.
Freitag 26.04.2024 Turm-Apotheke, Wolfen
Samstag 27.04.2024 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 28.04.2024 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenh.
Montag 29.04.2024 Apotheke am Kornhausplatz, Btf.
Dienstag 30.04.2024 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 01.05.2024 City-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 02.05.2024 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf

Freitag 03.05.2024 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 04.05.2024 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Sonntag 05.05.2024 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenh.
Montag 06.05.2024 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschorn.
Dienstag 07.05.2024 Apotheke Gossa, Muldestausee/Gossa

Sittig-Apotheke, Zörbig
Mittwoch 08.05.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld

Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Donnerstag 09.05.2024 Sittig-Apotheke Wolfen
Freitag 10.05.2024 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Samstag 11.05.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 12.05.2024 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Montag 13.05.2024 Glückauf-Apotheke, Muldenstein
Dienstag 14.05.2024 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Mittwoch 15.05.2024 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenh.
Donnerstag 16.05.2024 Turm-Apotheke, Wolfen
Freitag 17.05.2024 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
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An der Hermine 10 
06792 Sandersdorf-Brehna
bida-dachbau@t-online.de 

Tel.: 0 34 93 / 80 99 0
www.bida-dachbau.de

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•
Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

GSL Zäune & Tore
Verkauf & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf für Privat & Gewerbe

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen

www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de
Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07

04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

Bauen und Wohnen

Einheitliches Design Anzeige

Mit unserer Wohneinrichtung verwirklichen wir unseren per-
sönlichen Geschmack und schaffen dadurch eine Atmosphäre 
zum Wohlfühlen. Umso schöner ist es, wenn sich funktionale 
Elemente wie Schalter und Steckdosen ebenso harmonisch in 
die Gesamtumgebung einfügen. Hierfür gibt es bei Spezialisten 
eine große Auswahl an unterschiedlichen Designs, Materialien 
und Funktionen, die sich perfekt aufeinander abstimmen lassen. 
Zu Wohnstilen mit eher kantigen Konturen passt beispielswei-
se die Kombination aus einer speziellen Schalterserie und einer 
Türinnenstation. Dieselbe rechteckige Form, gleiches Material 
sowie eine einheitliche Farbe und zudem ein gestochen schar-
fes Videobild sorgen neben der funktionalen Komponente für ein 
stimmiges Gesamtbild. Wer gerne eigene Vorlieben realisieren 
möchte, dem bieten Experten auch dazu eine Möglichkeit. Denn 
individuelle Sonderanfertigungen sind möglich - egal ob Form, 
Farbe, Material oder Funktion. Neben einem optisch schönen 
Gesamterscheinungsbild ist vor allem eine optimale Bedienbar-
keit von Vorteil. Daher werden Bedienelemente grundsätzlich so 
installiert, wie es unserem menschlichen Maß entspricht: Infor-
mations- und Bedienpanels in Augenhöhe, Schalter in Handnähe 
und Steckdosen kurz über dem Boden, wo Stecker und Kabel 
möglichst wenig stören. So ist maximaler Komfort gewährleistet 
und man fühlt sich zu Hause wohl und rundum gut ausgestattet.
 HLC
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Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühling im Schwarzwald:
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

schnuppern…
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-
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Suchen 
Nachfolger

(m/w/d)

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen

Medienberater im Außendienst  
für den Großraum Delitzsch
zur Einarbeitung mit Übernahme des bestehenden 
Gebietes und spätere alleinige Betreuung

Arbeitsschwerpunkte | Verkauf:
✔ Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen 
✔ Verkauf crossmedialer Produkte
✔   Betreuung des bestehenden Kundenstammes 

sowie Neukundenakquise
✔  Beratung telefonisch oder vor Ort
✔	  Angebotserstellung per E-Mail
✔	 in Vollzeit (40-Stunden-Woche)

Sie sind:
✔	kommunikationsstark und ein Verkaufstalent
✔	hungrig nach Erfolg
✔	 flexibel und haben Spaß an der Arbeit

Sie wohnen und leben:
✔	 in der Nähe Ihres zukünftigen Verkaufsgebietes
Auch als Quereinsteiger aus dem kaufmännischen Bereich 
oder dem Vertriebsinnendienst, können Sie sich bewerben.

Wir bieten
✔	selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung
✔   interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
✔  technische Ausstattung von Arbeitsmitteln

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@wittich-herzberg.de
Stichwort „Medienberater Delitzsch“ 

LINUS WITTICH Medien KG 
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) 
www.wittich.de

Humanas®

Unterstütze unser Team 
als Pflegefachkraft (w/m/d)

im Humanas Wohnpark Brehna

www.humanas.de/jobs

36-Stunden-Woche (Vollzeit)
Hohe Stundenlöhne
Bis zu 600 Euro Gesundheits-
prämie im Jahr
Bis zu 150 % Zuschläge für Sonn-, 
Feiertage und Nachtarbeit

epaper.wittich.de/2974

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

In stiller Trauer und ewiger Erinnerung

Horst Fischer
* 05.09.1936     † 05.03.2024

Sabine und Dieter Seifert
Enkelsöhne Reik und Guido mit Familien

Die Trauerfeier findet im 
engsten Familienkreis statt.

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr 
wärmt, dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Brehna, März 2024

B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 30 Jahren!

IN IHRER REGION
WOHNEN

Leicht rückläufig: Pfusch am Bau Anzeige

Das Thema „Pfusch am Bau“ begleitet viele Bauherren. Doch 
immerhin weist die Entwicklung der absolut gemeldeten 
Schadenzahlen aktuell eine leicht rückläufige Tendenz auf.
Das zeigt der Bauschadenbericht, den das Institut für Baufor-
schung im Auftrag des Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB) vor-
gelegt hat. Entwarnung halten Experten für verfrüht.Gerade 
komplexe Schadensbilder, die in energetisch anspruchsvollen 
Häusern gehäufter auftreten können, verursachen oft hohe Kos-
ten.Experten empfehlen baubegleitende Qualitätskontrollen, die 
dabei helfen können, Qualitätsmängel zu vermeiden.
Weitere Info: www.bsb-ev.de djd

Ist die Police noch  
auf dem neuesten Stand? Anzeige

Eine Hausratversicherung hilft bei Einbruch, Raub, Brand,  
Schäden durch Leitungswasser, Sturm und Hagel. Wenn aber 
der Wert des Hausrats nicht mehr mit der Versicherungssum-
me übereinstimmt, droht im Schadensfall eine anteilige Kürzung 
wegen Unterversicherung. Deshalb sollte man regelmäßig den 
Vertrag überprüfen, um die Versicherungssumme anzupassen 
und bei den Leistungen auf dem neuesten Stand zu sein.
Sicher vermeiden lässt sich eine Unterversicherung mit Tari-
fen, die eine pauschale Höchstentschädigung enthalten. Versi-
cherte müssen hier nur ihre Wohnfläche korrekt angeben, die 
sonst übliche Wertermittlung des Hausrats entfällt. Die Hausrat 
tarife der Universa Versicherung etwa enthalten eine Höchstent 
schädigungsgrenze von 500.000 Euro. 
Mehr Infos: www.universa.de/hausrat.             djd/69596n

Abschied nehmen

Ökologische Vielfalt  
auf Friedhöfen erhalten Anzeige

Friedhofsgärtner wissen um den hohen ökologischen Wert von 
Friedhöfen und kennen die Beziehungen von Tieren und Pflan-
zen untereinander und deren Wechselwirkungen mit der Um-
welt. Doch nicht nur sie, sondern jeder Hinterbliebene kann 
einen Beitrag zum Schutz der Bienen leisten. Denn für die 
Grabbepflanzung steht eine breite Auswahl an bienenfreund-
lichen Pflanzen zur Verfügung. Die Palette reicht dabei von A 
bis Z – von blühenden Adonisröschen (Adonis vernalis) bis hin 
zu der Zwergmispel (Cotoneaster), einem blühenden Boden-
decker. Diese Blütenvielfalt liefert nahezu das ganze Jahr über 
Nahrung für Bienen. Beliebt sind Zwiebelblüher im Frühjahr wie  
Krokusse und Schneeglöckchen, im Sommer Rispen 
hortensien und Lavendel. Aber auch im Herbst liefern die  
Blüten von Glockenheide (Erica gracilis) und Christrose (Helleborus  
niger) Futter für viele Bienen.

Quelle: BDF
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Thüringen – Weimarer Land Best Western Premier Grand Hotel Russischer Hof in Weimar  

Ihr Hotel liegt zentral am historischen Goetheplatz. Es 
empfängt Sie mit einem Restaurant, Frühstücksraum, Bar, 
gemütlichem Kaffeehaus, Terrasse, Fitnessraum, Aufzug, 
Abstellmöglichkeiten für Fahrräder. Entspannen Sie sich im 
Wellnessbereich mit Finnischer Sauna und Dampfbad.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenFrühstück
 1 Flasche Wasser pro ZimmerWLAN
Wellnessbereich mit Finnischer Sauna und Dampfbad
Nutzung des FitnessraumsLeihbademantel

Termine & Preise in € / Person im DZ Komfort

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 30.11.24 119 159 259 349

01.07. - 31.08.24 129 179 289 389
08.04. - 30.06.24,  01.09. - 31.10.24,
01.12. - 28.12.24 129 189 309 419

Einzelzimmerzuschlag: 27 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2,25 – 3,00 € pro Person/Nacht

ab €119,p. P.–
3 Tage 

Frühstück

Reise-Code: bwpr

Neptunbrunnen, Weimar

Beispiel Doppelzimmer Komfort

10 % Frühbucherrabatt
bei Buchung bis 60 Tage vor Anreise

15 % Sommer-Special
bei Buchung bis 15.05.24 im Reisezeitraum 
01.06. - 31.08.24 (letzte Abreise)

Harz   Landhotel Harz in Friedrichsbrunn  

Ihr Hotel befindet sich im erholsamen Luftkurort Friedrichs-
brunn. Es begrüßt Sie mit einem Restaurant, Bar, Terrasse, 
Aufzug, einem Fahrrad-/E-Bike-Verleih, einem Pferdehof, 
einem Freizeitbereich mit Kegelbahn und Tischtennis sowie 
einem Saunabereich.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 / 10 ÜbernachtungenHalbpension Plus
 Nutzung des Saunabereichs TischtennisWLAN
Informationen über die Region

Termine & Preise in € / Person im DZ / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7 10

13.04. - 29.04.24,  01.06. - 21.06.24,
03.11. - 19.12.24 159 269 379 519

08.04. - 12.04.24,  30.04. - 31.05.24,  
22.06. - 02.11.24 179 279 389 539

Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2 – 3 € pro Person/Nacht (saisonal)

ab €159,p. P.–
4 Tage 

Halbpension Plus

Reise-Code: feru

Harz-Impression Harzer Schmalspurbahn

Beispiel Doppelzimmer

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Bequem online buchen
www.reisenaktuell.com

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf 
reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 
20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 633
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr
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Mehrtagesfahrten
8 TAGE SOMMERURLAUB AN DER POLNISCHEN OSTSEE 
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Delfin in Dabki, täglich kostenfreie Nutzung 
Schwimmbad & Whirlpool (10 - 20 Uhr), Dampfbad & Sauna (16 - 20 Uhr), Bademantel 
auf jedem Zimmer
25.05. - 01.06.24/01.06. - 08.06.24/31.08. - 07.09.24 ab 499,- € p. P./DZ

8 TAGE SOMMERURLAUB IN KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Jantar Spa, kostenfreie Nutzung von Schwimmbad, 
Whirlpool, Sauna & Dampfbad
02.06. - 09.06.2024/09.06. - 16.06.2024 554,- € p. P./DZ

2 TAGE MUSICALERLEBNIS IN HAMBURG
Busfahrt, Ü/FR im 4-Sterne-Hotel Sachsenwald in Reinbek, Stadtrundfahrt & Freizeit 
Hamburg, Musicalkarte Nachmittagsvorstellung zubuchbar
08.06. - 09.06.2024 169,- € p. P./DZ

5 TAGE EINZIGARTIGE MITTSOMMERNACHT SÜDSCHWEDENS
Busfahrt, Fährüberfahrt Rostock – Gedser, Fährüberfahrt Trelleborg – Rostock, 4 x 
Ü/FR im 4-Sterne-Hotel Scandic Star, Ausflug Nordwestskane, Stadtführung Lund, 
Besuch Mittsommerfest, Mittsommerbuffet, Ausflug Südküste, Stadtführung Malmö, 
Besuch Ystad
19.06. - 23.06.2024 574,- € p. P./DZ

3 TAGE STÖRTEBEKER FESTSPIELE
Busfahrt, 2 x Ü/HP im AKZENT Waldhotel Göhren, Fahrt nach Ralswiek und zurück, Sitzplatz 
Störtebeker Festspiele PK3, Freizeit in Göhren, kostenfreie Nutzung Schwimmbad und 
Saunalandschaf
24.06. - 26.06.2024/07.07. - 09.07.2024 384,- € p. P./DZ 

7 TAGE AUSZEIT IN BAD GASTEIN
Busfahrt, 6 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Elisabethpark, kostenfreie Nutzung des 
hoteleigenen Wellness-Bereichs mit Thermalhallenbad, kostenfreie Sonnenliegen 
im großzügig angelegten Hotelpark, kostenloses W-Lan im Hotel, Gastein Card, 
auch als Programmreise buchbar
06.07. - 12.07.2024 499,- € p. P./DZ

2 TAGE STARLIGHT EXPRESS
Busfahrt, 1 x Ü/FR H+Hotel Bochum, Eintrittskarte Starlight Express PK 4
02.08. - 03.08.2024 259,- € p. P./DZ 

4 TAGE WELTSTADT MÜNCHEN & BAYERISCHE KÖNIGSCHLÖSSER
Busfahrt, 3 x Ü/HP im Hotel Zur Post in Ismaning, Stadtrundfahrt München, 
Eintritt & Führung Schloss Nymphenburg, Freizeit in München, Ausflug Schloss 
Herrenchiemsee, Schifffahrt zur Insel Herrenchiemsee, Insel- & Schlossführung 
Herrenchiemsee
29.08. - 01.09.2024 455,- € p. P./DZ 

4 TAGE WIENER CHARME ERLEBEN
Busfahrt, 3 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Rainers, Stadtrundfahrt Wien, Eintritt Schloss 
Schönbrunn, Besuch der Apfelstrudel-Schaubackstube, geführter Stadtspaziergang 
Wiener Altstadt
02.09. - 05.09.2024 540,- € p. P./DZ 

7 TAGE MEDITERRANES SLOWENIEN
Busfahrt, 2 x Ü/HP im Mittelklassehotel im Raum Salzburger Land, 4 x Ü/HP im 
3-Sterne-Hotel Vile Park, Freizeit in Portoroz, Ortstaxe, auch als Programmreise 
buchbar
10.09. - 16.09.2024 629,- € p. P./DZ 

8 TAGE URLAUBSGLÜCK AM BALATON
Busfahrt, 2 x Ü/HP im Raum Brünn, 5 x Ü/AI im Danubius Hotel Marina in Balatonfüred, 
11 - 18:00 Uhr internationale Speisen, Süßigkeiten, Kaffee, Kuchen & Snacks, 07:00 - 24:00 
Uhr Erfrischungsgetränke, Kaffee, Tee, 11:00-24:00 Uhr Tafelweine, Bier vom Fass, 17:00 - 
24:00 Uhr lokale alkoholische Getränke, kostenfreie Nutzung von Schwimmbad und Sauna, 
Eintritt zum Strand, Liegestühle, Tischtennis, Federball, Balatonrundfahrt, Ganztagesausflug 
Budapest, Eintritt Fischerbastei, 2 Freizeittage, Ortstaxe
14.09. - 21.09.2024 825,- € p. P./DZ

07.05.2024  Leipzig entdecken und  
 Schifffahrt Markkleeberger See  75 € p. P.
11.05.2024  Hamburg Hafengeburtstag  72 € p. P.
11.05.2024  Wir feiern Muttertag in der Niederlausitz  
 mit den „Alpensternen“  79 € p. P.
13.05.2024  Musikalischer Muttertag in Falkenhain  85 € p. P.
15.05.2024  Besichtigung Wasserstraßenkreuz und Magdeburg  71 € p. P.
16.05.2024  Spargel Spargel Spargel - Auf ins Elbtal  79 € p. P.
18.05.2024  Besuch der Saale-Weinmeile Bad Kösen - Roßbach  45 € p. P.
18.05.2024  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.
21.05.2024  Auf den Spuren von Goethe und Schiller - 
 Weimar erkunden  70 € p. P.
23.05.2024  Lausitzer Seenland & Schifffahrt Senftenberger See  79 € p. P.
29.05.2024  Schloss Sanssouci und Schlösserschiffsrundfahrt  89 € p. P.
31.05.2024  Howard Carpendale Berlin – freie Busplätze  
 ohne Ticket buchbar  45 € p. P.

02.06.2024  Beelitzer Spargelfest  45 € p. P.
04.06.2024  Über den Dächern Berlins – Besuch Panorama Punkt  69 € p.P.
05.06.2024  Spargel & Kahnfahrt Kleiner Spreewald  79 € p.P.
08.06.2024  Slubice Polenmarkt  39 € p.P.
09.06.2024  Mit dem historischen Dampfzug durch den Harz  109 € p.P.
12.06.2024  Sanddorngarten Petzow &  
 Schlösserschiffsrundfahrt  89 € p.P.
15.06.2024  Krämerbrückenfest Erfurt  49 € p.P.
19.06.2024  Spreewaldkahnfahrt in Schlepzig  79 € p.P.
20.06.2024  Mit dem Kremser durch die Dahlener Heide  79 € p.P.
22.06.2024  Ein Tag am Meer in Warnemünde  69 € p.P.
22.06.2024 FALLING IN LOVE  
 Friedrichstadtpalast Berlin  105 / 115 / 125 € p.P.
27.06.2024  Ein Ferientag im Zoo Leipzig  59 / 65 € p.P.
29.06.2024  Landesgartenschau Bad Dürrenberg  59 € p.P.

Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Tagesfahrten
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Intensiv-Pflege-Zentrum 
Anhalt GmbH

Stumsdorfer Straße 1 
06780 Zörbig

Tel.: 034956 - 579120 
info@intensiv-pflege-zentrum.de

Ansprechpartner: 
PDL Stefan Kummer

Stationäre Intensivpflege 
für Wachkoma-/ 

Beatmungspatienten

WIR STELLEN PFLEGEKRÄFTE (m/w/d) EIN!

Ambulanter Pflegedienst für
• Alten- und Krankenpflege
• Verhinderungspflege 
• 24 Std. Intensivpflege

Pflege AKTIV 
Sandersdorf-Brehna
Pestalozzistraße 19 
06796 Sandersdorf-Brehna
Tel.: 034954 - 249993 
info@pflege-aktiv-sb.de
Ansprechpartner: 
Niko Gläser, Antje Laudien

www.pflege-aktiv-sb.de

2.000,- € Wechselprämie

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•
Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

Sie sind Fachmann und wollen wechseln?
Herzlich willkommen bei

Wir suchen Dachdecker und Dachklempner sowie Fassadenprofis
Es erwarten Sie  • tolles Betriebsklima • gutes Geld 
 • keine Wochenendarbeit • Baustellen max. 40 km entfernt
Am Bahnhof 2 • 06792 Sandersdorf •  03493 3169837 • www.kompex-bau.de

Dachdecker • Maurer • Maler

Meisterbetrieb seit 1924

Wir brauchen Dich!Wir brauchen Dich!
Du bist Elektroniker/in und suchst einen neuen Job?  Dann bewirb Dich bei uns:Du bist Elektroniker/in und suchst einen neuen Job?  Dann bewirb Dich bei uns:

Elektro Lorenz GmbH Elektro Lorenz GmbH 

Große Ritterstr. 45, 06780 ZörbigGroße Ritterstr. 45, 06780 Zörbig

info@elektro-lorenz.de oder 034956-20233info@elektro-lorenz.de oder 034956-20233

Ausbildungs- und StellenmarktAusbildung 
in deiner RegionSTARTUP!++ START UP! +++ Jobs in deiner Region ++

Geld verdienen im  Anzeige 
Dualen Studium
Für sein Studium Geld verdienen? Das ist durchaus möglich, 
wenn man das passende Format wählt. Während Teilnehmer der 
regulären Studiengänge an Universitäten oft auf BAföG oder die 
Unterstützung der Eltern angewiesen sind, bieten einige duale 
Studiengänge die Möglichkeit, von Anfang an selbst für den Le-
bensunterhalt zu sorgen.
Bei einem dualen Studiengang verbindet man ein Hochschul-
studium mit mehrmonatigen Arbeitseinsätzen in Unternehmen 
oder in Bundesbehörden. Das trifft etwa auf den Diplomstudi-
engang „Digital Administration and Cyber Security (DACS)“ zu, 
der an der Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 
(HS Bund) in Brühl angeboten wird. Hier entscheiden sich die 
Studierenden im Laufe des Studiums für die Spezialisierung 
entweder auf den Bereich digitale Verwaltung oder auf Internet-
sicherheit, IT-Forensik und Datenschutz. 
Unter www.hsbund.de/dacs kann man nachlesen, welche ge-
nauen Inhalte in den jeweiligen Zweigen behandelt werden. Das 
Besondere: In diesem Studiengang genießen die Teilnehmer von 
Anfang an den Status als Beamte auf Widerruf. Sie führen sogar 
eine offizielle Dienstbezeichnung als Regierungsinspektoran-
wärter (-in). Damit erhalten sie schon vom ersten Semester an 
Bezüge in Höhe von derzeit rund 1.500 Euro brutto. Die fertig 
ausgebildeten Fachkräfte arbeiten nach dem Studium bei Be-
hörden wie dem Bundeskriminalamt, dem Auswärtigen Amt, der 
Bundesnetzagentur, dem Bundesrechnungshof oder dem Bun-
desamt für Sicherheit in der Informationstechnik und werden 
dann auch regulär verbeamtet. djd 67219

 Foto: djd/Hochschule es Bundes/Aslami

AnzeigeDIE MAPPE
Deine Bewerbungsmappe sollte aus drei Teilen bestehen: 
dem Anschreiben, Deinem Lebenslauf und Deinen Zeug-
nissen bzw. Zertifikaten. Rechtschreibfehler machen einen 
schlechten Eindruck, genauso wie Flecken oder Eselsohren. 
Achte darauf, dass die Blätter nur einseitig beschrieben und 
nicht gelocht sind! Sehr empfehlenswert sind edle Klemm-
mappen oder Einlegesysteme.

Viel Erfolg bei der Suche 
      eines Ausbildungsplatzes!
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TAGE DER OFFENEN TÜR 09. - 11.05.2024TAGE DER OFFENEN TÜR 09. - 11.05.2024

EINTRITT FREI

EINTRITT FREI

Klettergarten, Bungee-Trampolin, Modellbau, Klettergarten, Bungee-Trampolin, Modellbau, 
Kinderquad, Hüpfburg, Karussell, Teilemarkt, Kinderquad, Hüpfburg, Karussell, Teilemarkt, 
Technikvorführungen, Bastelstraße, Mitfahr-Technikvorführungen, Bastelstraße, Mitfahr-
ten im Panzer, Hummer, Truck, Hubschrau-ten im Panzer, Hummer, Truck, Hubschrau-
berrundflüge, Fahrschul-LKW, kleiner Trödel-berrundflüge, Fahrschul-LKW, kleiner Trödel-
markt & weitere Familienattraktionenmarkt & weitere Familienattraktionen
Verlosung von Selbstfahrertickets*Verlosung von Selbstfahrertickets*
* Unter allen Mitfahrern wird jeden Tag 1 Selbstfahrerticket für den BMP Schützenpanzer und den Tatra Trial Truck verlost.* Unter allen Mitfahrern wird jeden Tag 1 Selbstfahrerticket für den BMP Schützenpanzer und den Tatra Trial Truck verlost.

Offroad-Kessel Landsberg | Carlsfelder Str. 8 | Offroad-Kessel Landsberg | Carlsfelder Str. 8 | 
06188 Landsberg | jeweils 10 - 18 Uhr06188 Landsberg | jeweils 10 - 18 Uhr

034602 23885 | team@offroad-landsberg.de034602 23885 | team@offroad-landsberg.de
www.offroad-landsberg.dewww.offroad-landsberg.de

facebook.com/Panzerfahrte/facebook.com/Panzerfahrte/
instagram.com/offroadteam.landsberginstagram.com/offroadteam.landsberg

OFFROADSPASS FÜR OFFROADSPASS FÜR 
DIE GANZE FAMILIEDIE GANZE FAMILIE
Militärtechnik Militärtechnik 
anschauen & Erlebenanschauen & Erleben
Actionreiche MitfahrtenActionreiche Mitfahrten
Mitfahrten im Panzer, Tatra:  ab 10,00 €Mitfahrten im Panzer, Tatra:  ab 10,00 €
Mitfahrten im Hummer:         5,00 €Mitfahrten im Hummer:         5,00 €
täglich mehrfach GRATISMITFAHRTEN täglich mehrfach GRATISMITFAHRTEN 
in der Panzerfährein der Panzerfähre

UNVERGESSLICHE UNVERGESSLICHE 
ERLEBNISSE ERLEBNISSE 

FÜR FÜR 
GROSS & KLEINGROSS & KLEIN
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Aufgabenschwerpunkte Verkauf
✔ Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen 
✔ Verkauf crossmedialer Produkte
✔  Betreuung des bestehenden Kundenstammes 

sowie Neukundenakquise
✔ Beratung telefonisch oder vor Ort
✔ Angebotserstellung per E-Mail

Ihre Stärken
✔ flexibel, kommunikationsstark, ein Verkaufstalent
✔ hungrig nach Erfolg
✔ Auch als Quereinsteiger aus dem kaufmännischen  

Bereich können Sie sich bewerben.

Wir bieten
✔ selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung
✔  interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
✔ Einarbeitung sowie Schulungen bei Bedarf
✔ technische Ausstattung von Arbeitsmitteln

Für alle Stellen suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit!

Aufgabenschwerpunkte Umbruch
✔ Layout von Text- und Anzeigenseiten
✔ Aufbereitung der Daten für den Druck

Aufgabenschwerpunkte Redaktion – Online
✔ Texterfassung in der browserbasierten Anwendung
✔ Aufbereitung dieser für die Weiterverarbeitung
✔ App-Support im Backend der App
✔  Kunden-Support: Erstschulungen und Hilfestellung 

bei Anwendungsproblemen

Ihre Stärken
✔  solide Computerkenntnisse
✔ freundliche Umgangsformen am Telefon
✔  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
✔ geübtes Auge für Rechtschreibung und Gestaltung
✔	teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
✔ gute kommunikative Kompetenzen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@wittich-herzberg.de

Stichwort „Bewerbung Verkauf“ 
Stichwort „Bewerbung Umbruch“ 
Stichwort „Bewerbung Redaktion – Online“
 
LINUS WITTICH Medien KG 
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) 
www.wittich.de

Komm  
in unser  
Team

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) für:

■	Verkauf (m/w/d)           ■	Umbruch (m/w/d)          ■	Redaktion – Online (m/w/d) 

Der richtige Klick:
wittich.de

Zeigen Sie sich.

Mit Ihrer

Geschäftsanzeige!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!

CBM_Freianzeigen_185x27_3504.indd   1 19.09.19   14:39



56 Der Lindenstein Nr. 4/2024 19. April 2024Anzeigenteil

Ambulant mit

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.
Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespflege | Ambulanter Pflegedienst        Ab sorfort auch in Landsberg!

Kontakt:  Cura cordis PflegeKonzept GmbH
 „Haus LieSEElotte“
 Lieselotte-Rückert-Str. 32
 06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH

Ihr ambulanter Pflegedienst 

am 08.05.2024 um 15:00 Uhr

Muttertags-Seniorennachmittag
in der LieSEElotte

- Ab sofort - Tagespflege des neuen Wohnquartiers Q5 in Landsberg geöffnet! -

... mit musikalischer Begleitung von den 
Hofsängern aus Petersroda!

Voranmeldung unter 03493 5140990




Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

Sandersdorf · Straße der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68

Es ist absolut unmöglich, 
in billigen Schuhen 

 gut angezogen zu sein.
Hardy Amies

                   BRIKETTS
RABATTE bis 8 %

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

„Danke“„Danke“
für die  

Glückwünsche  
zum Eintritt ins  
Rentnerleben.

„Danke“„Danke“
auch an alle  

Kunden für die  
jahrelange Treue.

„Danke“„Danke“
an meine  

Kolleginnen für  
eure Unterstützung.

Rita ScholzRita Scholz
RS-Markt

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 


